
über 30 Jahre ...

Lokalanzeiger für Bad Lippspringe, Schlangen, Kohlstädt, Oesterholz, Marienloh, Benhausen, Neuenbeken, Buke und Schwaney

18. Mai 2016

Ausgabe 584
34. Jahrgang

In Kombination mit:In Kombinationnnnnnn mit:IIn KKoommbbiinnatitiioonnn mmiitt:

Gesamtaufla
ge

123.000 E
xemplare wwwwww..HEGGEMANNHEGGEMANNMMMEDMEDDDDDDIEDIEEEEEEN.EN.dede

Medienpartner der

Landesgartenschau 

Bad Lippspringe 20177

NUR NOCH

BIS ZUR LANDES-
GARTENSCHAU

BAD LIPPSPRINGE

TAGE 

Bad Lippspringe (Kar). „Am Morgen 
aufwachen, die Vögel zwitschern hö-
ren und den Wald direkt vor Augen 
haben – das wäre doch ein Traum“, 
sagt Jörg Weihrauch. Zusammen mit 
den beiden Investoren Fritz Farke und 
Simon Müller will Weihrauch im Ba-
destädter Kurwald die gemeinsame 
Idee von einem Baumhotel verwirkli-
chen.
„Die abgeschieden idyllische Lage 
könnte wirklich nicht schöner sein“, 
ist auch Fritz Farke überzeugt. So soll 
das neue Baumhotel mit seinen sechs 
geplanten Wohneinheiten in direkter 
Nachbarschaft zur Fischerhütte und 
den Mersmannteichen entstehen. Ins 
Auge gefasst ist ein insgesamt 6.000 
Quadratmeter großes Areal.
Für die Planung selbst zeichnet das Pa-
derborner Architekturbüro aws verant-
wortlich. „Ein Glücksgriff“, ist Weih-
rauch überzeugt. „Die von Architekt 
Uwe Balhorn entwickelten Pläne de-
cken sich mit unseren Vorstellungen. 
Das Baumhotel soll sich harmonisch 
den örtlichen Gegebenheiten im Bad 
Lippspringer Kurwald anpassen.“ Eine 
Konsequenz: Planer und Investoren 
wollen das Hotel im Wald fast kom-
plett aus Holz bauen (Ausnahme Trep-
penanlage).
Der Entwurf von Balhorn übrigens 
folgt dem ambitionierten Arbeitstitel 
„Träumen in Bäumen – Übernachten 
im Wald“. Die sechs Wohnungen sol-
len demzufolge auf einem festen Bo-

denfundament errichtet werden und 
in Baumwipfel-Höhe von vier bis fünf 
Metern stehen.
„Die Einrichtung selbst ist alles ande-
re als spartanisch“, verspricht Weih-
rauch. Im Gegenteil: Jede der etwa 
55 Quadratmeter großen Wohnungen 
wird laut Planungsentwurf über Warm-
Wasser, Dusche, Toilette, Heizung und 
kleine Kochnischen für Selbstversor-
ger verfügen. Im nur 100 Metern ent-
fernten Restaurant „Fischerhütte“ bie-
tet sich zudem die Möglichkeit, den 
Tag in gemütlicher Runde ausklingen 
zu lassen. 
Wer die Gegend näher erkunden will, 
findet hier auch eine Auswahl unter-

schiedlicher Rad- und Wanderwege. 
Die große Liegewiese direkt vor dem 
Baumhotel lädt zudem „zum Träu-
men und Entspannen ein“ (Jörg Weih-
rauch).
Im Bauausschuss wurde das ambitio-
nierte Planungsvorhaben am 10. Mai 
erstmals detailiert vorgestellt. Um das 
mindestens 500.000 Euro teure Pro-
jekt realisieren zu können, muss für 
den betroffenen Bereich Düsternsiek 
ein neuer Bebauungsplan aufgestellt 
werden; notwendig ist auch eine Än-
derung des Flächennutzungsplanes.
Sehr gut unterstützt sehen sich die In-
vestoren durch die Stadt Bad Lipp-
springe: „Bei Bürgermeister Andreas 

Sechs geplante Wohneinheiten in direkter Nachbarschaft 
zur Fischerhütte und den Mersmannteichen

Stellen das Projekt Baumhotel vor: die Investoren Fritz Farke (2.v.l.) und 

Jörg Weihrauch (r.) zusammen mit Bürgermeister Andreas Bee und Die-

ter Paschke (l.) vom Bad Lippspringer Bauamt. Foto: Klaus Karenfeld

BAUMHOTEL

Bee haben wir von Anfang an ein of-
fenes Ohr für unsere Idee gefunden“, 
betont Farke nachdrücklich. „Hier im 
Kurwald könnte ein touristisches Vor-
zeigeobjekt entstehen, für das sich 
mittlerweile auch fünf weitere Orte in-
teressieren.“ 
Ob das Baumhotel in Bad Lippspringe 
tatsächlich realisiert wird, hängt auch 
von der Zustimmung der Bezirksregie-
rung in Detmold ab. „Wir stehen be-
reits im Gespräch“, sagte Bee. Er sieht 
sich unter anderem auch durch den 
zuständigen Revierförster unterstützt; 
von ihm kam der Vorschlag für den 
jetzt gewählten Standort im Bad Lipp-
springer Kurwald.

Wir wünschen Ihnen eine

schöne Grillsaison!
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Bad Lippspringe. Im Klinikalltag hat 
Hygiene oberste Priorität. Um die Be-
deutung des Themas herauszustel-
len, nimmt das Medizinische Zentrum 
für Gesundheit (MZG) Bad Lippspringe 
alljährlich am Tag der Händehygiene 
teil. Die MZG-Hygienefachkraft Sabi-
ne Ernst hat die Aktion in der Karl-Han-
sen-Klinik des MZG organisiert und 
gab ihren Kolleginnen und Kollegen 
zahlreiche Tipps für den Berufsalltag.
„Es ist nicht ratsam, ständig Schutz-
handschuhe zu tragen“, sagt Sabine 
Ernst. Sie hat auch die Gesundheit des 
Pflegepersonals und der Ärzteschaft 
im Blick und weiß, dass stetige Feuch-
tigkeit den Händen schadet. Die regel-
mäßige Nutzung alkoholischer Hand-
desinfektionsmittel sei unumgänglich. 
Diese würden gesunde Haut auch 
nicht schädigen. „Oberstes Ziel sollte 
es sein, darauf zu achten, dass die ei-
gene Haut gesund bleibt“, sagt Sabi-
ne Ernst. Beim Tag der Händehygie-
ne ermittelte sie mit einem Sebumeter 
den Hautzustand, indem sie Fett- und 
Feuchtigkeitsgehalt maß. „Wir stellen 
für jeden Hauttyp die passenden Pfle-

gemittel bereit, um ein möglichst gu-
tes Ergebnis für die Haut und eine op-
timale Akzeptanz bei den Mitarbeitern 
zu erreichen.“
Dass das Thema bei den MZG-Mitar-

beitern auf Interesse stößt, belegt der 
Andrang im Rahmen des Aktionsta-
ges. Eine Neuauflage für 2017 ist ge-
plant.

www.medizinisches-zentrum.de

Sabine Ernst ermittelt bei Niclas Frie (links), Stationsleiter der Inten-
sivstation in der Karl-Hansen-Klinik, mit einem Sebumeter den Hautzu-
stand. Foto: Heiko Appelbaum

Es müssen nicht immer Schutzhandschuhe sein
Zum Tag der Händehygiene

in Bad Lippspringe gab 
es nützliche Informationen

Bad Lippspringe. Zum Muttertag wa-
ren die Schützen und die Kolpingsfa-
milie in der Fußgängerzone von Bad 
Lippspringe aktiv. Die Kolpingmitglie-
der boten Waffeln an und informier-
ten Interessierte über die Möglichkeit 
von Kuren des Müttergenesungswer-
kes. Die Schützen des Bürgerschüt-
zenvereins sammelten in Uniform für 
das Müttergenesungswerk und erziel-
ten einen Erlös von 825,86 Euro. Das 
war das bisher höchste Sammlungs-
ergebnis in Bad Lippspringe, weil auch 
beim Familientag der Arminiusschüt-
zen gesammelt worden war. Das Geld 
wird dringend benötigt, um in Not ge-
ratenen Frauen eine Kur zu ermögli-
chen. Die Kosten der medizinischen 
Maßnahme werden durch die Kranken-
kassen übernommen, aber oft ist die 
Familie nicht in der Lage den Eigen-

anteil aufzubringen oder die Fahrtkos-
ten und Gepäckkosten zu tragen. Hier 

Bad Lippspringe. Die Kindertages-
einrichtung Detmolder Straße „BaLi-
Zwerge“ ist zum zertifizierten „Haus 
der kleinen Forscher“ ernannt worden. 
„Wir haben das Forschen und Experi-
mentieren für unsere Kinder zu einem 
festen Bestandteil gemacht und freuen 
uns über die gelungene Zertifizierung“, 
sagt Silke Engel, Leiterin der Kita. 
Die Urkunde und die Plakette übergab 
Ingrid Löcke vom zdi-Zentrum FIT.Pa-
derborn anlässlich des Vater-Kind-For-
schertags in der Kita. „Solche tollen 
Aktionen bestärken die Kinder in ih-
rem natürlichen Forschungsdrang und 
schaffen gemeinsame Erfahrungen 
für Kinder und Eltern“. Am Vater-Kind-
Forschertag ging es um verschiede-
ne Phänomene und Experimente mit 
Wasser, Magnetismus, Elektrik und 
Luft. 

„Um spannende Phänomene zu ent-
decken, genügen oft Gegenstände aus 
dem Alltag der Kinder und ihre Ideen“ 
erzählen die Erzieherinnen Jutta Hus-

Zertifizierung für die KiTa „BaLi-Zwerge”

emann und Julia Neu, die überzeugt 
sind, dass Forschen und Experimen-
tieren auch mit einem kleinen Budget 
fast überall möglich ist.

Glücklich über die Zertifizierung (v.l.): Ingrid Löcke 
(FIT.Paderborn), Jutta Husemann, Julia Neu und 
Silke Engel (Kita BaLi-Zwerge) mit Kita-Kindern.

Schützen und Kolping sammeln erfolgreich 
für das Müttergenesungswerk

kann dieses Geld eine wichtige Lücke 
schließen. 

v. l. Klaus Tintelott, Dirk Lappe, Marlies Wolf, Fritz Möl-

ler, Maxi Nürmberger, Matthias Nürmberger, Josef Thöne

Die Spargel und Grillsaison ist eröffnet!

Wir bieten Ihnen verschiedene Spargel-
spezialitäten und 3 mal pro Monat Barbecue 

(nächster Termin am 20.05.2016)

Jeden Sonntag Golfschnupperkurse!

Senne-Lounge

Weitere Infos und Termine erfragen Sie einfach bei uns - Senne Lounge
Senne 1 · Bad Lippspringe · Mobil: 0170 - 9221180 · Tel. 05252 - 9777434

Immer gut informiert
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Seit Anfang Dezember erfreut das asiatische und 
mongolische Restaurant Yellow River seine Gäste 
mit äußerst schmackhaften Speisen aus Fernost. 
Schon jetzt hat das Restaurant viele kulinarische 
Genießer als Stammgäste für sich gewonnen. 
Dies ist auch kein Wunder, werden die immer 
leckeren, warmen Gerichte der original chinesi-
schen und mongolischen Küche von den erfah-
renen Köchen bei Yellow River doch stets frisch 
zubereitet. Zudem überzeugt das Personal mit 
großer Gastfreundlichkeit und hervorragendem 
Service. Inhaber des Restaurants ist Familie Xu, 
welche über eine 20-jährige Erfahrung in der chi-
nesischen Küche verfügt. Herr und Frau Xu zeigen 
sich dank ihrer großen Erfahrung im Gastrono-
miegewerbe nicht nur für die großartige Auswahl 
an kulinarischen Genüssen verantwortlich, son-
dern sorgen auch für die perfekte Organisation 
des Restaurants.

Die Gäste bei Yellow River dürfen sich entweder di-
rekt am warmen Mittags- oder Abendbuffet selbst 
bedienen oder die deliziösen Gerichte bequem von 
der Speisekarte bestellen. Das reichhaltige Buffet 
bietet für den geschmackvollen Gaumen eine gro-
ße Auswahl an asiatischen Spezialitäten. Auch bei 
der Wahl des Nachtisches haben die Gäste die 
Qual der Wahl: Von kalter Eiscreme über frische 
Früchte bis hin zu einem Schokoladenbrunnen 
bietet Yellow River auch was Süßspeisen angeht, 
alles, was der kulinarische Gaumen begehrt. Ein 
besonderes Highlight stellt das zum Abendbuffet 
stattfi ndende Live-Cooking bei Yellow River dar, 
für das sich die Gäste ihr eigenes Gericht zusam-
menstellen dürfen.

EXQUISIT ASIATISCH SPEISEN
Selbstverständlich glänzt auch die Speisekarte 
des Restaurants mit Köstlichkeiten, die einem das 
Wasser im Mund zusammenlaufen lassen. 

Die großen, aber trotzdem stilvoll gestalteten und 
gemütlichen Räumlichkeiten bei Yellow River 
bieten Platz für Feiergesellschaften für über 300 
Personen und sind somit auch bestens für große 
Geburtstags-, Hochzeits- oder Kommunionsfeier-
lichkeiten geeignet. Selbstverständlich laden das 
stilvolle Ambiente und die entspannte Atmosphä-
re aber auch zum schicken Abendessen mit der 
Partnerin oder dem Partner sowie zu gemütlichen 
Familienabenden und Freundestreffen ein. Zudem 
wird Yellow River mit den steigenden Tempera-
turen im Frühjahr für alle Liebhaber des kulina-
rischen Genusses an der frischen Luft natürlich 
auch Außengastronomie anbieten.

Speisen Sie exquisit und genießen Sie ein kuli-
narisches Erlebnis der Extraklasse im stilvollen, 
schicken Ambiente des Restaurants Yellow River 
in der Detmolder Straße 199 in Paderborn.

RESTAURANT YELLOW RIVER
Detmolder Straße 199
33100 Paderborn
Tel.: 05251 8725-558 oder 538
www.yellowriver-paderborn.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Sa. 11.30 - 15.00 Uhr & 17.30 - 23.00 Uhr
So. & an Feiertagen 
11.30 - 23.00 Uhr durchgehend

WIR FREUEN 

UNS AUF IHREN 

BESUCH!

NEU IN 

PADERBORN!
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Paderborn. Die 23. NRW Streetbas-
ketball Tour kommt am 12. Juni 2016 
nach Paderborn. Ab 12 Uhr fi ndet 
das Event auf dem Maspernplatz 
in der Harthumarstrasse statt. Auf 
zahlreichen Courts kann dann echte 
„Streetbasketball-Atmosphäre“ er-
lebt werden. Wer mitmachen möch-
te, muss sich als Team mit seinen 
Freunden/Freundinnen früh genug 
anmelden, die Anzahl der Teams ist 
limitier t. Anmeldungen sind online 
unter www.nrw-tour.de möglich. Die 
Teilnahme ist ab 8 Jahren erlaubt, die 
Gebühr beträgt pro Team 16 Euro. 
Als Gegenwert zur Teilnahmegebühr 
erhält jeder Spieler ein NRW-Tour T-
Shir t und ein Freigetränk, zusätzlich 
werden wertvolle Preise der Marken 
„SPALDING“ und „molten“ an die 
Gewinnerteams herausgegeben. Un-
ter allen teilnehmenden Mannschaf-
ten wird ein Campaufenthalt vom 
Schloss Hagerhof mit Stars der NBA 
verlost.
Für Schulteams gibt es ein weiteres 
Special: Das „Schulpaket 7 für 10“ 
bedeutet, dass jede Schule, die mit 

mindestens 7 Teams an dem Turnier 
teilnimmt, für den Sportunterricht 10 
hochwertige Basketbälle von „mol-
ten“ erhält.
Informationen und den Tour-Flyer gibt 

Die Organisatoren der Streetbasketball-Tour in Paderborn: Christoph 
Schlösser (Präsident Paderborn Baskets Team GmbH), Maria Puhan (AOK 
Bewegungsberaterin), Marco Striewe (Paderborn Baskets Team GmbH), 
Hans Driller (Schulamt Paderborn), Dirk Happe (Stadt Paderborn), Hans-
Jürgen Nolte (AOK Paderborn) (von links) 

NRW Streetbasketball Tour in Paderborn
es in allen Kundencentern der AOK. 
Für Zuschauer und Teilnehmer fi ndet 
am 12. Juni das Shoot-Out der AOK
statt, hier kann jeder sich probieren
und einen Preis ergattern!

FRISCHE
R

SPARGEL!
SCHHHEERERCHERERRSCHHHER

ARGRGRGEELL!L!L!

Jetzt ist Genießerzeit!

Inh. M. Kropp

Marktplatz · 33175 Bad Lippspringe

Ferienwohnung zu vermieten
www.cafe-am-markt-ferienwohnung.de

Café am Markt
· Coffee to go ·

Bad Lippspringe (Kar). Über Jah-
re war das Medizinische Zentrum 
für Gesundheit das Sorgenkind unter 
den Tochtergesellschaften der Stadt 
Bad Lippspringe. Inzwischen ist das 
MZG wieder in der Gewinnzone. Da-
von profitier t auch der Konzern Bad 
Lippspringe, der 2014 ein Plus von 
600.000 Euro erwirtschaftet hat.
Zufriedene Gesichter im Bad Lipp-
springer Rathaus. „Wir haben endlich 
deutlich sichtbar die Trendwende ge-
schafft“, freut sich Bürgermeister An-
dreas Bee mit Blick auf die statisti-
sche Entwicklung der vergangenen 
Jahre. Noch 2011 wies der Gesamt-
konzern demzufolge ein tiefrotes Jah-

resergebnis aus. Das Minus belief 
sich auf knapp 5,8 Millionen Euro. 
2012 hat der Jahresverlust noch bei 
3,6 Millionen Euro gelegen und im 
Folgejahr 2013 bei knapp 2,1 Millio-
nen Euro.
„Das Medizinische Zentrum für Ge-
sundheit war über viele Jahre unser 
Sorgenkind. Inzwischen ist das Unter-
nehmen zurück in der Erfolgsspur“, 
gibt sich Bee sichtlich zufrieden. 
Konsequenz: Der Gesamtkonzern Bad 
Lippspringe hat 2014 mit einem Um-
satz von rund 92 Millionen Euro erst-
mals wieder schwarze Zahlen ge-
schrieben. Das Jahresergebnis weist 
einen Gewinn von immerhin 600.000 

Euro aus – und das  trotz hoher Inves-
titionen bei der Stadt wie auch beim 
MZG.
Positiv ausgewirkt hat sich Bee zufol-
ge „auch die sparsame wie effizien-
te Haushaltsführung“ der Stadt Bad 
Lippspringe sowie der Tochterunter-
nehmen Abwasserwerk Bad Lipp-
springe und der Vermögensverwal-
tungsgesellschaft.
Ein dickes Lob spricht Bee in die-
sem Zusammenhang ausdrücklich 
seiner Kämmerin Erika Josephs und 
ihren Mitarbeitern aus: „Bad Lipp-
springe gehört nachweislich zu den 
vergleichsweise wenigen Kommunen 
in Nordrhein-Westfalen, die für die 
Haushaltsjahre 2010 bis 2013 Ge-
samtabschlüsse vorlegen können, die 
vom Stadtrat bereits bestätigt wor-
den sind. Landesweit ist das in we-
niger als 16 Prozent der Kommunen 
der Fall.“
In Bad Lippspringe sind die Verant-
wortlichen noch einen Schritt weiter. 
Hier hat der Gesamtabschluss 2014 
bereits den Rechnungsprüfungsaus-
schuss passiert. Der Stadtrat be-
schließt hierüber in seiner kommen-
den Sitzung am 18. Mai.
Und auch das macht der Gesamtab-
schluss für das Haushaltsjahr 2014 
deutlich: Der Konzern Bad Lippsprin-
ge ist der größte Arbeitgeber am Ort 
mit insgesamt 1.217 Beschäftigten. 
Davon sind 1.015 Mitarbeiter für das 
Medizinische Zentrum für Gesundheit 
tätig. Diese Zahlen, so Bee, haben 
auch heute, anderthalb Jahre später 
Bestand.

Der Konzern Bad Lippspringe hat 2014 erstmals wieder schwarze Zahlen 
geschrieben. Bürgermeister Andreas Bee (2.v.l.) freut sich gemeinsam mit 
den Geschäftsführern der Tochtergesellschaften(v.l.): Achim Schäfer, MZG-
Geschäftsführer, Heinrich Sperling, LGS-Geschäftsführer, Sascha Gödecke, 
Geschäftsführer der Vermögensverwaltungsgesellschaft, Michael Ennen-
bach, Kaufmännischer Direktor beim MZG sowie Erika Josephs und Ferdi-
nand Hüpping, ebenfalls LGS-Geschäftsführer. Foto: Klaus Karenfeld

Konzern Bad Lippspringe 
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Bad Lippspringe. Die Qualität der Mar-
ke Hoppe-Bratwurst ist den Menschen 
im Paderborner Land gut bekannt. Ge-
org Hoppe und sein Team servieren 
bereits seit vielen Jahren leckere Grill-
Spezialitäten in ihrem Imbissbetrieb 
am Südring Center in Paderborn.

Hoppe-Bratwurst garantiert Ihnen Spit-
zenqualität aus eigener Herstellung. Al-
les wird in den Betriebsräumen in Bad 
Lippspringe von Meisterhand selbst 
verarbeitet und produziert. Hier wur-
de auch lange an einem Automaten-
verkauf für die hochwertigen Produkte 
gearbeitet. Pünktlich zur bevorstehen-
den Saison startet das Meister-Team 
jetzt den Automatenverkauf. Ob die be-

kannte Hoppe-Bratwurst, die in eige-
ner Produktion hergestellt wird, oder 
feines Grillfleisch in verschiedenen 
Marinaden. Jetzt können Sie für den 
spontanen Grillspaß 24 Stunden lang 
an 7 Tagen der Woche einkaufen, ge-
treu dem Motto: jederzeit – Grill bereit!
Das Angebot reicht von Nacken- und 
Rückensteaks in verschiedenen Ma-
rinaden, Krakauern, Käse-Bärlauch-
Würstchen bis zur klassischen Brat-
wurst und dem hausgemachten 
Kartoffelsalat. Alle Fleisch- und Wurst-
waren stammen aus eigener Herstel-
lung und sind gekühlt bei 3 bis 4 Grad 
drei Wochen haltbar. Diese Kühltempe-
ratur entspricht auch dem Automaten, 
der täglich kontrolliert und aufgefüllt 

wird. Bei gutem Wetter erfolgt sonn-
tags von 11:00 bis 19:00 Uhr eine
ständige Kontrolle, in dieser Zeit wird 
auch dem Bedarf entsprechend nach-
gefüllt. Verpackt ist das Grillgut in voll 
recycelbaren Single-Packungen mit je-
weils 2 Stücken.

Die Bedienung des Automaten ist sehr
einfach. Bezahlt wird mit Bargeld, das 
Wechselgeld kommt bei Bedarf. Über-
zeugen Sie sich selbst von diesem in-
novativen Service des Hoppe-Teams, 
das sich auf Ihren Besuch freut.
Wenn Sie noch mehr über die Marke 
„Hoppe-Bratwurst“ erfahren möch-
ten, können Sie auch im Internet unter 
www.hoppe-bratwurst.de stöbern.

Fleischwaren aus Meisterhand für den spontanen Grillspaß

24 Stunden, 7 Tage die Woche 
am Hoppe-Automaten in Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Die 
von Rüden GmbH Da-
ten- und Kommunika-
tionstechnik ist neuer 
Premiumsponsor von 
Odins-Filmtheater in 
Bad Lippspringe. Dar-
auf verständigten sich 
jetzt Inhaber Markus 
von Rüden und der 
Vorstand von Odins-
Filmtheater.

Der heimische IT-
Dienstleister unterstützt 
das eherenamtlich ge-
führte Kino im Lip-

IT-Dienstleiter neuer Premiumsponsor 
bei Odins Filmtheater

Markus von Rüden (links) und Odins-Vor-

sitzender Ottokar Fischer (rechts) verein-

baren technische  Zusammenarbeit. 

pe-Institut mit seinem geballten Wis-
sen bei allen Fragen des technischen 
Betriebs. Auch die neue Homepage 
odins-filmtheater.de trägt die Hand-
schrift des Technik-Partners von Rü-
den GmbH. 

Odins-Vorsitzender Ottokar Fischer:  
„Die Zeiten, in denen Filmvorführer ge-
rissene Zelluloiudfilme klebten und rie-
sige  Filmrollen umspulten, sind vor-
bei.“ Moderne Kinotechnik sei  heute 
vor allem Computertechnik, sagt Fi-
scher.  Deshalb ist der Verein gera-
de für diese Unterstützung dankbar. 
Fischer: „Ohne Profis kein digitales 
Kino.“

Das Bad Lippspringer Unternehmen-
von Rüden mit Verkauf und Geschäfts-
räumen  in der Königsberger  Straße 
25 betreut seit 2004 sowohl Privat- als 
auch Geschäfskunden. Es bietet  Lö-
sungen vom individuellen  PC bis zu  
professioneller Dienstleistung an. Te-
lefonanlagen gehören ebenso zum An-
gebot wie Heimnetzwerke, Fernwar-
tungen, Datensicherung  und Client/
Server-Lösungen.

Fahrradhelme gesucht
In Bad Lippspringe erhalten Flüchtlinge intensiven und profes-
sionellen Unterricht im Umgang mit Fahrrädern im öffentlichen 
Straßenverkehr. Das geschieht sowohl an der evangelischen Kir-
che im Rahmen des Sprachunterrichtes, als auch in den Begeg-
nungscafés Maria Mater und ehemaliges Hotel zur Post. 

Es fällt allerdings auf, dass das Sicherheitsbedürfnis bei den Rad-
fahrschülern nicht sehr ausgeprägt ist, denn kaum einer hat ei-
nen Radfahrhelm. Allerdings ist die entsprechende Anschaffung 
für diesen Personenkreis auch eine hohe Investition. 

Die Bereitschaft der Bad Lippspringer Bürger gebrauchte, aber 
verkehrssichere Fahrräder zu spenden war in der Vergangenheit 
sehr groß. Nun fragen die ehrenamtlichen Helfer verstärkt nach 
Fahrradhelmen. Wer hat noch einen im Keller, den er nicht mehr 
benötigt? Vielleicht weil er einen neuen, schöneren hat, oder weil 
er nicht mehr mit dem Fahrrad fährt. 

Helme aller Größe, also auch für Kinder, werden daher dringend 
gesucht. Folgende Annahmestellen stehen zur Verfügung: Kol-
ping Shop, Berliner Str. DI von 17:00 – 18:30 Uhr und MI von 
15:00 – 17:00 Uhr; Forum Maria Mater: MO 16:30 – 18:30 Uhr; 
Welcomecafé (ehemals Hotel zur Post) DO 16:30 – 18:30 Uhr.

Immer gut informiert
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„Der Funke ist übergesprungen. 
Die Bad Lippspringer brennen für ihre 

Landesgartenschau.“

Landrat Manfred Müller freut sich mit den Badestädtern:

Bad Lippspringe (Kar). Unterhaltsam, 
bunt und jederzeit auch informativ – 
so präsentierte sich das "Blütenfest" 
am Donnerstagabend auf dem Markt-
platz. Vor etwa 300 Besuchern stellte 
LGS-Geschäftsführer Heinrich Sper-
ling einmal mehr seine Qualitäten als 
Werbe-Botschafter unter Beweis. Er 
versprach: "Die Landesgartenschau 
2017, erstmals mit dem Schwerpunkt-
thema Wald, wird ein unvergessliches 
Ereignis sein." 
 
Es war aber auch ein Abend der klei-
nen und größeren Überraschungen. 
Ermuntert vom Beifall der vielen Zu-
schauer griff Bürgermeister Andre-
as Bee selbst zur kleinen Schaufel 
und bepflanzte unter dem wachsamen 
Auge von Gärtner Ralph Richter zwei 
Blumenkästen. "Ich hoffe, meine Frau 
Bärbel sieht das nicht", so Bees nicht 
ganz ernst gemeinter Kommentar.  
 
Kurz vor 19 Uhr folgte dann der mit 
Spannung erwartete Höhepunkt der 
Veranstaltung. Vier Gärtnereibetriebe 
und Floristen aus Bad Lippspringe und 
Schlangen lüfteten gemeinsam das 
Geheimnis um den offiziellen Landes-
gartenschau-Strauß 2017. 

Großerß  Auftritt: FF: Florlorististen und Gärtner aus Bad Lippspringe und Schlangen 
präpräsensenenntietietierterten ddden offiziellen Landesgartenschau-Strauß 2017 (v.l.): Vera 
PlaPlaPl dwidwidwich,ch,ch, MaMaMaM tthias und Karin Bee, Heike und Sebastian Tofall sowie Jürgen
undundund BrBrBrigiigiittettette LaLaLaLaLL ngenn .  Dere  Landesgartenschau-Strauß wird übrigens künftig
in in in dendendende viv er betbetbeteteileileileilei igtigtigtig en e FacF hgeschäften erhältlich sein. Foto: Klaus Karenfeld

Unter dem Slogan "Wir vier von hier" 
hatten "Bee wie Blumen", "Lange´s 
Blumenhof", "Reilard Floristik" und 
"Tofall´s Blumenecke" jeweils ein ei-
genes Blumen- und Straußkonzept ent-
wickelt. Und die Idee ging auf. "Mehr 
als 1.500 Bürger haben an der Wahl 
teilgenommen", zeigte sich Karin Bee 
mehr als erfreut. "Mit dieser Resonanz 
hätten wir alle nicht gerechnet."
 
Die Mehrzahl der abgegeben Stimmen 
fiel auf Strauß Nummer 2. Er ist beson-
ders farbenfroh gestaltet. Das Blumen-
Bouquet besteht aus Rosen, Gerbera, 
weißen Lilien und einem Hauch von 
Kamille. Welcher der vier Floristen die-
sen Strauß gebunden hat,  blieb an die-
sem Abend bewusst unbeantwortet: 

Tipp: Jetzt schon vormerken: 

Sonntag, 12. Juni 2016

"Hier geht es nicht um uns Vier", erläu-
terte Karin Bee. "Hier steht einzig und 
allein der Landesgartenschau-Strauß 
im Mittelpunkt.“

Freuen darf sich auch 
Claudia Heller aus 
Schlangen. Sie hatte 
ebenfalls  an der Ab-
stimmung teilgenom-
men und gewann jetzt 
den Hauptpreis, eine 
Jahreskarte für die 
Landesgar tenschau 
2017. 

Mit einem eigenen 
Infostand auf dem 
Marktplatz vertre-
ten waren an diesem 
Abend auch die Stau-
denfreunde OWL. Den 
musikalischen Akzent 

setzte Sängerin Betty A., die Rock- 
und Popklassiker vor großem Publi-
kum performte.

DDiese junge Besucherin des Blütenfestes war beson-
ders begeistert von den neuen Wasserspielen auf dem
Marktplatz. Marktplatz. 
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www.pizzablitz-bl.de

QR scannen oder Homepage aufrufen
- bestellen und genießen

Liefer-Select

Jetzt bringen wir Schwung in den Lieferdienst. 

Nutzen sie unser 
neues Bestellsystem „Liefer-Select“

Scannen Sie den QR-Code ein oder besuchen Sie 
die Internetseite des Lieferservices, wählen Sie Ihre 
Speisen aus und schicken Sie ihre Bestellung ab. 

Wir wünschen Ihnenguten Appetit!

feiert Familienfest
Feuerwehr Bad Lippspringe 

Bad Lippspringe. Nach ei-
ner mehrjährigen Unterbre-
chung konnten die Mitglieder 
der Feuerwehr Bad Lippsprin-

ge am ersten Mai wieder 
ein Familienfest feiern.
Alle Mitglieder der Feu-
erwehr, der Musik, der 
Ehrenabteilung und die 
Jugendfeuerwehr waren 
mit ihren Familien eingela-

den, den 1. Mai bei Son-
nenschein am Angelteich 
zu genießen. Das Organi-
sationsteam hat für die 
140 Gäste vom Klein-
kind bis zu den Kamera-
den der Ehrenabteilung 
einen schönen Tag mit 

abwechslungsreichem Rahmenpro-
gramm arrangiert. Die Kinder haben 
verschiedene Gelegenheiten genutzt, 
als kleine Nachwuchsfeuerwehrmän-
ner einiges auszuprobieren. Die gute 
Verpflegung gab schon einen Vorge-
schmack auf das Burgfest der Feu-
erwehr im Arminiuspark. Das Fami-
lienfest wird vom Förderverein der 
Feuerwehr Bad Lippspringe e.V. im 
Rahmen der Kameradschaftspflege 

und als kleines Dan-
ke an die Familien aus-
gerichtet, die die Ein-
satzkräfte, Musiker und 
Jugendfeuerwehr vie-
le Stunden für Einsätze 
und Übungsabende ent-
behren.  

Feuerwehreinsatz
Bad Lippspringe. Ein Kochtopf mit Nudeln 
wurde auf dem eingeschalteten Herd ver-
gessen. Die Nudeln sind angebrannt und 
haben den Rauchmelder ausgelöst. Beim 
Eintreffen der Feuerwehr war die Wohnung 
leicht verqualmt und wurde mit dem Hoch-
leistungslüfter ausreichend belüftet. Nach 
einer Stunde konnte der Einsatz der Feuer-
wehr beendet werden. Die elektrischen Si-
cherungen haben den Herd sicher abge-
schaltet, um vor der Überprüfung durch 
eine Elektrofachkraft das Wiedereinschal-
ten zu verhindern, wurde der Herd durch 
die Feuerwehr fachgerecht vom Netz ab-
geklemmt.

VITAL FRÜHSTÜCK

Paderborner Str. 14 · Schlangen
Telefon 05252 - 7373

1 Pott Café Créma oder Cappuccino,
1 Mehrkornbrötchen, Butter, 

Müsli oder Cornflakes, Milch, Honig, 
Naturjoghurt oder Fruchtjoghurt.

10 JAHRE 

Bad Lippspringe. Am 01. Juni 2006 
eröffnete Jasmina Pluta die Westfä-
lischen Stuben in Bad Lippspringe. 
Aus Anlass des 10-jährigen Bestehens 
lädt sie nun am Mittwoch, dem 1. Juni 
2016 zum gemeinsamen Feiern ein.
Auf diesem Wege möchte sie sich be-
sonders bei den Stammgästen, Verei-
nen und allen Kunden für die Treue im 
letzten Jahrzehnt bedanken. Gefeiert 
wird ab 16:00 Uhr mit Sonderpreisen. 
Bier und Schnaps kosten an diesem 

Tag nur 1,50 Euro. Abends verwöhnen 
Jasmina Pluta und ihr Team die Gäste 
mit tollen Leckereien, die gratis ser-
viert werden. Für das leibliche Wohl ist 
also bestens gesorgt.

Jasmina Pluta hofft, dass viele Gäste 
ihrer Einladung folgen und den Tag
mit ihr verbringen. Das gesamte Team 
freut sich auf schöne Stunden und eine 
tolle Feier, die noch lange in Erinnerung
bleiben wird. 

Westfälische Stuben
- feiern Sie mit!

Immer gut informiert
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Neuenbeken. Angekündigt war ein 
Lustspiel mit dem Titel „Ein Dorf ohne 
Tratsch“, doch was die Theatergrup-
pe Neuenbeken am Wochenende mit 
Bravour auf die Bühne brachte waren 
Tratsch und Klatsch „wie sie im Buche 
stehen“. Drei Mal spielten die zehn 
Laiendarsteller vor ausverkauftem 
Haus bei den Aufführungen am Frei-
tag, Samstag und Sonntag. Schon am 
Donnerstag war die Generalprobe von 
den Schwestern des Missionshauses 
Neuenbeken gut besucht. Die Thea-
tergruppe nutzt seit vielen Jahren die 
große Theaterbühne der Aula des Mis-
sionshauses.

Bei der Auswahl des Dreiakters von 
der Breitscheiderin Christa Bitzer hat-
te auch die Theatergruppe noch nicht 
geahnt, dass Realität und Lustspiel in 
Neuenbeken seltsamerweise nah bei-
einander liegen. So buhlen im Stück, 
bei dem Magdalene Schäfers die Re-
gie führte, gleich mehrere Bewerber 
beim Bürgermeister um ein leer ste-
hendes Ladenlokal mitten im Dorf und 
tatsächlich schloss der Neuenbeke-
ner Lebensmittelmarkt Jöring an die-
sem Wochenende. Glücklicherwei-
se wurde am 3. Mai wieder eröffnet. 
Alexander Mertens aus Marienloh hat 
das Geschäft übernommen und wird 
nun zusammen mit Corinna Willeke 
für die Nahversorgung in Neuenbe-
ken sorgen. 

Im „Dorf ohne Tratsch“ waren es an-
strengende Stunden für die Gäste, de-
ren Lachmuskeln ohne Unterlass ge-
fordert waren, bis der alte Laden in der 
dörflichen Kulisse unter dem Hammer 
war. An so mancher Stelle wurde da-
bei klar, wie Gerüchte entstehen und 
sich beim Tratschen immer weiter von 
der Wahrheit entfernen. 

Federführend bei der Verbreitung von 
„Neuigkeiten“ sind die Postangestellte 

Da wird doch öffentlich getratscht: v.l. Andrea Klette, Hu-

bert Hinrichs, Karin Volkhausen (Foto: Wilfried Fuchs)

Heidi Laber, köstlich in Szene gesetzt 
von Karin Volkhausen, und die Vorsit-
zende des Frauenvereins, Käthe Kle-
ber, gespielt von Andrea Klette (und 
damit auch nicht weit von der Reali-
tät entfernt). Als die beiden erfahren, 
dass es in Neuenbeken einen Lotto-
gewinner gibt, der sage und schreibe 
sechs Millionen gewonnen hat, laufen 
die beiden „Tratschtanten“ zur Höchst-
form auf. Während Heidi die Post der 
Dorfbewohner öffnet, klappert Käthe 
die Häuser ab, um etwas über diesen 
anonymen Typen herauszufinden. Hin-
ter dem Lottomillionär ist auch die Zei-
tungsreporterin Sybille Putt (ganz neu 
im Ensemble: Steffi Driller) her, denn 
eine Titelstory über den Mann könn-
te ihrer Karriere auf die Sprünge hel-
fen. Da sie schnell feststellt, dass die 
„Wahrheit“ in Neuenbeken nicht so 
schnell ans Licht kommt, greift sie 
zu unkonventionellen Mitteln: Mit Hil-
fe von selbstgebackenen Haschkek-
sen will sie den Dorfbewohnern das 
Geheimnis entlocken.

Parallel versucht der Bankangestellte 
Herr Spar, Stefan Schäfers mit stän-
dig zuckender Schulter, seiner neuen 
türkischen Putzfrau Ayche Übegün ali-
as Angelika Lütkemeyer Lebensversi-
cherungen aufzuschwatzen. 

Interesse am leerstehenden Dorfla-
den zeigen der auf Diät gesetzte Metz-
germeister Kleber - ganz gewaltig und 
hungrig: Gerald Rüngeler - und Künst-
ler Leonardo Wortelhöfer, Hendrik Dü-
sing - auch neu in der Theatergruppe. 
Den Künstler favorisiert die Frau des 
Bürgermeisters Krimhilde Lückhau-
sen (Irene Schwade), um mit ihm dem 
Dorf etwas Kultur „einzuhauchen“. Al-
lerdings hat Bürgermeister Lückhau-
sen, souverän: Ferdi Pöppe, schon 
einen Deal mit dem Metzger. Am neu-
esten „Kunstwerk“ Wortelhöfers, auf-
gestellt auf dem Dorfplatz, entbrennt 

sogleich ein Streit über den Laden und 
den Kunstverstand. 

Die von Reporterin Putt in Umlauf 
gebrachten Haschplätzchen zeigen 
schnell ihre Wirkung: Herr Spar wird 
„hemmungslos“, bezirzt die Reporte-
rin und Ayche und ist für die Tratsch-
tanten ganz klar ein „Triebtäter“. Ein 
Gespräch über das alte Ladenlo-
kal haben Heidi und Käthe belauscht 
aber nur halb mitbekommen, sodass 
sie die Aussagen auf die Frau Bür-
germeisterin beziehen. Ein neues Ge-
rücht ist sogleich Dorfgespräch: Die 
Bürgermeisterfrau ist alt und bröcke-
lig und nur mit viel Geld wieder her-
zurichten. Dieses Gerücht bringt Ay-
che nochmals durcheinander und 
petzt es der ziemlich erbosten Bürger-
meisterin. Heidi Laber traut sich plötz-
lich haschbeseelt in ihrem Dschingis 
Khan-Kostüm unter die Leute und ver-
folgt mit Käthe den Triebtäter Spar. 

Die Ruhe weg hat Postbote Uwe Berg, 
cool gespielt von Hubert Hinrichs. Er 
setzt gezielt neue Gerüchte in Welt, 
behält den Überblick und offenbart 
sich schließlich der Reporterin, denn 
er ist der Lottogewinner, der den La-
den kauft und dort eine Kneipe aufma-
chen will. Wegen der gesamten durch 
Gerüchte und Klatsch entstandenen 
Dorfmisere ist tratschen jetzt tabu. Al-
lerdings nicht lange, den Heidi hält es 
nicht lange durch. So konstatiert Bür-
germeister Lückhausen bevor sich 
der Vorhang schließt: „Ein Dorf ohne 
Tratsch ist wie eine Suppe ohne Salz!“

Mit anhaltendem Applaus forderte das 
Publikum die Schauspieler in allen 
Aufführungen mehrmals auf die Büh-
ne. Die Theatergruppe verabschiedete 
sich mit dem Dank für die Unterstüt-
zung durch das Missionshaus sowie 
„alter“ und neuer Geschäftsleute und 
vieler Dorfbewohner. 

Dorftratsch in „Reinkultur“
Lottomillionär und Hasch-
plätzchen in Neuenbeken

Bad Lippspringe. Menschen mit Seh-
behinderungen in Entwicklungslän-
dern zu helfen, das liegt den Einwoh-
nern aus Bad Lippspringe am Herzen. 
Die Christoffel-Blindenmission (CBM) 
hat im vergangenen Jahr von 72 Bür-
gerinnen und Bürgern aus Bad Lipp-
springe insgesamt 10.096 Euro an 
Spenden erhalten. Mit dem Geld kann 
die CBM 336 Menschen in Asien, Afri-
ka oder Lateinamerika am Grauen Star 
operieren und so Augenlicht schenken.
Weltweit leben 39 Millionen blin-
de Menschen. Darunter leidet rund 
die Hälfte am Grauen Star, einer Trü-
bung der Augenlinse. Mit einer kleinen 
Operation könnten sie wieder sehen. 
Durchschnittlich kostet ein solcher 
Eingriff in den Projekten der CBM nur 
30 Euro, bei Kindern wegen der be-
nötigten Vollnarkose 125 Euro. Doch 
das sind Beträge, die sich viele der Be-
troffenen in Entwicklungsländern nicht 
leisten können.

Durchblick dank Kunstlinsen
So war es auch bei Massan aus 
Togo. Noch vor einem Jahr stand die 
50-Jährige täglich hinter ihrem Markt-
stand. Dort verkaufte sie ihren selbst 
angebauten Reis. Doch nun bleibt der 
Stand leer, ihr Feld liegt brach. Denn 
Massan ist durch Grauen Star erblin-
det und kann nichts mehr eigenständig 
machen. Immerzu ist sie auf die Un-
terstützung ihrer Familie angewiesen. 
Durch ihren Neffen Michel erfährt 
Massan, dass sie im CBM-geförderten 
Augenklinikum „Jean Paul II“ Hilfe be-
kommen kann. Dort genügt ein Blick 

durch die Spaltlampe: Der Arzt stellt 
Grauen Star auf beiden Augen fest, 
der jedoch operabel ist. Eigentlich eine 
gute Nachricht, doch wie soll Massan 
den Eingriff bezahlen? Der Arzt winkt 
ab: „Die Kosten trägt die CBM.“ Gera-
de einmal eine Viertelstunde pro Auge 
dauert es, die trüben Augenlinsen ge-
gen künstliche zu tauschen. Nur einen 
Tag nach der Operation hat Massan 
Gewissheit: Sie kann wieder sehen! 
„Endlich bin ich wieder unabhängig“, 
freut sie sich. „Jetzt kann ich wieder 
meinen Reis anbauen und verkaufen. 
Ich bin so unendlich glücklich. Vielen, 
vielen Dank!“ 

Diesen Dank gibt die CBM an die Men-
schen aus Bad Lippspringe weiter: 
Ohne ihre Unterstützung könnte die 
Entwicklungshilfeorganisation Massan 
und vielen anderen Patienten auf der 
ganzen Welt nicht helfen.

Seit über 100 Jahren 
Entwicklungshilfe
Die Christoffel-Blindenmission (CBM) 
zählt zu den größten und ältesten Or-
ganisationen der Entwicklungszusam-
menarbeit in Deutschland. Sie för-
dert seit über 100 Jahren Menschen 
mit Behinderungen in Entwicklungs-
ländern. Die Aufgabe der CBM ist es, 
das Leben von Menschen mit Behin-
derungen zu verbessern, Behinderun-
gen zu vermeiden und gesellschaft-
liche Barrieren abzubauen. Die CBM 
unterstützt zurzeit 672 Projekte in 65 
Ländern. Weitere Informationen unter 
www.cbm.de. 

Bad Lippspringe hat ein Herz für blinde Menschen

Spenden retten 336 Mal Augenlicht

Greifvogel-Pärchen 
nistet am Pfingststuhlweg

Bad Lippspringe. Seit kurzem nistet zum ersten Mal ein Greifvo-
gel Pärchen auf der als Naturdenkmal ausgewiesenen Eiche im Ge-
werbegebiet Pfingststuhlweg. Darauf machte uns Ulrich Gerken, Le-
ser der Bad Lippspringer Nachrichten, aufmerksam. Dafür möchten 
wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken. Er schickte uns auch die 
Fotos. Die Brutpflege und die tollen Flugmanöver seien beeindru-
ckend schrieb er.
Beim Umweltamt des Kreises nachgefragt, teilte man uns mit, dass 
es sich wahrscheinlich um Mäusebussarde handelt. 
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Papenberg 24a · 33100 Paderborn
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Dagmar Diemey
Dachdeckermeisterin

Dagmar Diemey Dachdeckermeisterin

Benhausen
Schützenverein Benhausen 1836 e.V.

Der Schützenverein Benhausen ist der älteste 
existierende Verein im Ort. Seine Gründung 

erfolgte im Jahre 1837 anlässlich des ersten 
Kirchenbaues in den Jahren 1836/37. Noch 
an der heutigen Schützenkette befindet sich ein 
silbernes Kreuz mit der Darstellung des heili-
gen Alexius im Mittelstück und der Beschriftung 
„Schützenverein zu Bensen - Errichtet unter dem 
Schutze des heiligen Alexius 1837“ auf den 
Kreuzbalken.

Im Jahre 1959 entschied man sich, den Schüt-
zenverein aufgrund ständig wachsender Mit-
gliederzahlen in zwei Kompanien, eine Ost- 
und eine Westkompanie, aufzuteilen. Dem 
Gesamtverein waren inzwischen 217 Schützen 
beigetreten. Heute zählt der Benhausener Schüt-
zenverein ungefähr 580 Mitglieder.

Seit der Zugehörigkeit zum Bezirksverband 
Paderborn-Stadt des Bundes der Historischen 
Deutschen Schützenbruderschaften stellte der 
Verein sechs Bezirkskönige. Außerdem ist der 
Schützenverein Benhausen stolz auf seine zwei 
Diözesankönige Heinz-Josef Tegethoff (2001) 
und Blu Stuart Smith (2011).

Die wichtigsten Höhepunkte außerhalb des 
Schützenfestes sind für die Benhausener Schüt-
zen in der Regel die Begleitung der Mai-
tags- und Fronleichnamsprozessionen, der 
Kommersabend der Kompanien, das Bezirkskö-
nigsschießen sowie die Besuche befreundeter 
Schützenvereine auf ihrem Schützenfesten.

Schützenfest Programm

Samstag, 21. Mai 2016
16.45 Uhr Antreten der Schützen auf dem Schützenplatz

17.30 Uhr Kranzniederlegung am Ehrenmal / Schützenmesse

20.00 Uhr Großer Zapfenstreich auf der Festwiese

20.30 Uhr Tanz in der Schützenhalle

Sonntag, 22. Mai 2016

14.15 Uhr Antreten der Schützen, 

 Westkompanie bei Deitz (Driller); Ostkompanie im Thorenknick (Spielplatz)

14.45 Uhr Aufmarsch des Bataillons mit den Ehrengästen auf dem Schützenplatz

 Großer Festumzug

 Ehrungen der Jubelkönigspaare

16.30 Uhr Konzert in der Schützenhalle

20.00 Uhr Tanz in der Schützenhalle, 

 zum Tanz spielt „PaderSound - DJ und Veranstaltungsservice“, Eintritt frei

Montag, 23. Mai 2016

08.30 Uhr Antreten der Schützen bei der Gaststätte Henning

09.00 Uhr Schützenfrühstück

16.00 Uhr Antreten der Schützen auf dem Schützenplatz, anschließend Festumzug

17.00 Uhr Kinderbelustigung

18.00 Uhr Konzert

20.00 Uhr Tanz in der Schützenhalle, Eintritt frei

Musik:  Musikverein Benhausen

 Musikzug Heidekompanie Paderborn

 Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn

 Zum Tanz spielt die Tanz- und Partyband „PRIME TIME BAND“

Es laden ein: Der Schützenverein Benhausen 1836 e.V. und der Festwirt Jassmeier

SCHÜTZENFEST 
21. bis 23. Mai 2016

www.schuetzenverein-benhausen.de
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Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Bad Lippspringe. Bewegung kann 
Leiden lindern: Dr. Theo Schaten, 
Schmerzmediziner in der Karl-Hansen-
Klinik Bad Lippspringe, ermuntert sei-
ne Patienten dazu, Ausdauersport zu 
treiben: „In wohldosierten Einheiten ist 
körperliche Bewegung ein gutes Mittel 
der Gesundheitsvorsorge und kann so-
gar durch Herzkrankheiten verursach-
te Todesfälle verhindern helfen“, sagt 
Schaten.

Im vom ihm geleiteten Schmerzzent-
rum spielt Physiotherapie eine tragen-
de Rolle. „Jeder Patient benötigt eine 
angemessene Schmerzmedikation so-
wie eine begleitende Physiotherapie“, 
macht der Chefarzt deutlich. Er ist 
auch Leiter des Regionalen Schmerz-
zentrums Bad Lippspringe und lud jetzt 
Experten zu einer Fachtagung in das 
Therapiezentrum des Medizinischen 
Zentrums für Gesundheit (MZG) Bad 

Lippspringe. Weitere Referenten wa-
ren Torsten Scheipers, Leitender Phy-
siotherapeut am MZG-Therapiezent-
rum, sowie Dr. Alexander Strassburg, 
Facharzt für Orthopädie und Chefarzt 
der Teutoburger-Wald-Klinik des MZG.
In lebhafter Diskussion wurden alle 
gängigen Methoden der Heilgymnastik 
vorgestellt, ebenso die Anwendung der 
Physiotherapie bei degenerativen Ske-
lett-Erkrankungen.
Durch professionelle Krankengymnas-
tik könnten zahlreiche Operationen hin-
ausgezögert, eventuell sogar ganz ver-
mieden werden. Auch würden durch 
regelmäßigen Ausdauersport mehr 
kardiologische Todesfälle verhindert, 
als durch das Einsetzen von Coronar-
stents.
Bei der multimodalen stationären 
Schmerztherapie in Bad Lippspringe 
legen die Mediziner größten Wert auf 
tägliche Physiotherapie und Heilgym-
nastik.
„Das Motto „Wer rastet, der rostet“ 
wird bei uns sehr ernst genommen. 
Wir animieren die Patienten dazu, ak-
tiv zu werden und zu bleiben“, sagt 
Schaten.

Gymnastik gegen Schmerzen
Schmerzmediziner: „Viele OPs sind vermeidbar“

Netzwerker für das Wohl der Patienten (v. l.): Dr. Theo Schaten, Tors-
ten Scheipers und Dr. Alexander Strassburg. Foto: Heiko Appelbaum

(djd). Wie sicher kann man sich noch in 
den eigenen vier Wänden fühlen? Seitdem 
die Einbruchszahlen Jahr für Jahr steigen, 
stellen sich viele diese Frage. Insbeson-
dere ältere Menschen sind verunsichert: 
"Unter Senioren ist der Anteil von Single-
Haushalten sehr hoch, etwa wenn einer 
der Partner bereits verstorben ist. Ganz 
alleine zu leben, bereitet vielen jedoch ein 
mulmiges Gefühl", weiß Journalistin Be-
ate Fuchs vom Verbraucherportal Ratge-
berzentrale.de. Nicht nur die Einbruch-
zahlen machen nachdenklich, sondern 
auch die Frage, was etwa in einem me-
dizinischen Notfall wäre - und man selbst 
nicht mehr den Rettungsdienst alarmie-
ren könnte? Seniorenwohnanlagen kön-
nen älteren Menschen diese Sorgen mit 
einem Rundum-Service nehmen.

Notruf mit 24-Stunden-Bereitschaft
Selbstverständlich ist es in gut geführ-
ten Häusern etwa, dass tagsüber stets 
die Rezeption besetzt ist. Fremde kön-
nen so nicht unerkannt ins Haus gelan-
gen. Nachts werden die Eingänge ver-
schlossen, so dass ein hoher Schutz vor 
Diebstählen gegeben ist, berichtet Be-

ate Wierhake von den Rosenhof Seni-
orenwohnanlagen. "Die älteren Bewoh-
ner können sich rundum sicher fühlen, 
auch in medizinischer Hinsicht." In den 
bundesweit elf Häusern dieses Anbieters 
etwa verfügt jeder Bewohner über einen 
privaten Telefonanschluss mit allen Multi-
media-Möglichkeiten und zusätzlich über 
ein Notrufgerät mit 24-Stunden-Bereit-
schaft - das gibt Sicherheit für den Fall 
der Fälle.

Auch bei Pflegebedarf gut betreut
Auch eine ambulante Pflege im privaten 
Appartement wird bei Bedarf organisiert. 
Der eigene stationäre Pflegewohnbereich 
stellt sicher, dass die Senioren selbst bei 
intensiver Pflegebedürftigkeit in ihrem 
vertrauten Umfeld wohnen bleiben kön-
nen. Der Alltag wird zudem durch viele 
kleine und größere Dienstleistungen be-
quemer und sicherer, aus denen die Se-
nioren nach Wunsch auswählen können. 
Eine Hausdame kümmert sich um alle 
Wünsche. Reinigung und Wartung des 
privaten Appartements sind ebenso ge-
währleistet wie die Versorgung im haus-
eigenen Restaurant.

Sicher wohnen im Alter
Seniorenwohnanlagen bieten Einbruchschutz,

aber auch eine medizinische Betreuung
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Zentrum für ehrenamtliches Bürger-Engagement TERMINE

SENIORENBEIRAT informiert  

-

Sonntag, 26. Juni 2016
Tagesfahrt zum Rosenfest im Westfalenpark Dortmund 

Sonntag, 03. Juli 2016 
Tagesfahrt zur Waldbühne Hamm-Heessen - 

Sonntag, 10. - Donnerstag, 14. Juli 2016
 Kreis-Seniorenunion - Busfahrt nach Freiburg

Senioren-Union Bad Lippspringe

Spiele-Abend „Spaß mit Bingo“ 

-

Nordic Walking -

-

-

Computer-, Tablet- und Smartphone-
Sprechstunde -

-

-

Fahrradtour -

Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und 
Beratung bei speziellen Fragen rund 
um Computer, Smartphone, Tab-
let, Laptop, Fernseher, HiFi-Anlagen 

Projekt "ZEITSPENDE"
des Zentrums für ehrenamtliches 

Bürger-Engagement

Wir bieten SeniorenInnen klei-
ne Hilfen im Alltag an: Beglei-
tung bei Spaziergängen  und 
Unterstützung bei Einkäufen, 
Fahrdienste  u. a. zu  Arztbe-
suchen und Behördengängen, 
ebenso kleine handwerkliche Tä-
tigkeiten im Haushalt.

Nähere Informationen erhalten 
Sie montags in unserem Büro 
in der Burgstr. 12 in Bad Lipp-
springe in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr und unter  Telefon  05252-
8398264/5

u.v.m -
-

-

-

Bücher im Gespräch -
-

Haben Sie Freude am Umgang mit 
Kindern?

-

-
-

Zeitspende. 

-

-
-

Bad Lippspringe -

-

-

-
-

-

-

-

-
-
-

-

-

-

-

-

-
-

-
-
-

-

 Ehemaliger Stadtkämmerer wird 100 Jahre alt

Bürgermeister Andreas Bee gehört zu den ersten 

Gratulanten von Rudolf Leue. Foto: Klaus Karenfeld

FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...
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Bad Lippspringe. 
Die Seniorinnen und 
natürlich auch die 
Senioren nehmen 
interessiert am ge-
sellschaftlichen Le-
ben teil und gestal-
ten den Alltag nach 
ihren Wünschen und 
Vorstellungen. Dazu gehört auch, die 
Feste zu feiern, wie sie fallen, und das 
nicht nur am Muttertag. Da die Gestal-
tung der Feste im Ev. Martinstift im-
mer großen Anklang findet, kam der 
Impuls aus der Bewohnerschaft, das 
Wirken publik zu machen. Die Idee war 
schnell umgesetzt und ein Motto ge-
funden: 

„HAPPY MOTHER’S DAY, 
LADIES FIRST IM EV. MARTINSTIFT”

Bei strahlendem Sonnenschein bot 
der Tag ein Highlight nach dem ande-
ren. Ein buntes Bild im Stil der fünfzi-
ger Jahre fand großen Anklang. Nach-
dem die Damen am Vormittag frisch 
gestylt zum  Fotoshooting mit Oldti-
mern der Modelle Mustang, Jaguar  

und VW Bulli  T1 eingeladen waren, 
erlebten die Bewohner und Gäste am 
Nachmittag ein unterhaltsames Pro-
gramm. Neben Burgern aus dem Di-
ners und Cupcakes aus der Coffeebar, 
sang sich Elvis (Carsten Keber) in alle 
Herzen. Seine Gesangpause füllten die 
Cheerleader der Paderbron Dolphins. 
Nicht zu überbieten waren die Fahrten 

in der Stretchlimousine. Mit Prosec-
co genossen die Bewohner eine Rund-
fahrt um Bad Lippspringe. Der blühen-
de Raps und das frische Maigrün bot
allen ein imposantes Bild.
Das Ev. Martinstift in Bad Lippspringe 
ist eine Senioreneinrichtung, die stati-
onäre Pflege, Kurzzeitpflege, Service-
Wohnen und einiges mehr bietet.

Hochbetagt und aktiv, 
nicht angestaubt, sondern agil und fröhlich,

so präsentieren sich die Damen im Ev. Martinstift

HEGGEMANNMEDIEN: Guten Tag 
Frau Frieler und Frau Brömmelmeier. 
Was hat Ihnen am Mother’s Day be-
sonders gefallen? Woran erinnern Sie 
sich am liebsten zurück?

Frau Brömmelmeier: Die ganze Zu-
sammenarbeit und der Zusammenhalt 
waren phänomenal. Das Zusammen-
sein der ganzen Bewohner, des Per-
sonals und der vielen Besucher und 
Gäste war einfach toll. Es waren auch 
viele Kinder dabei. Das Ganze ähnel-
te einfach einer großen Familie. Aber 
auch die Musik war Klasse. So viel ge-
tanzt wie an diesem Nachmittag habe 
ich schon lange nicht mehr und das 
ging vielen so am „Happy Mother’s 
Day“.

Frau Frieler: Genau, aber auch diese 
amerikanische Art war ja noch einmal 
etwas ganz Besonderes. Und auch die 
Damen, die uns geschminkt und fri-
siert haben, hatten schon etwas drauf.

HEGGEMANNMEDIEN: Wie haben Sie 
sich denn beim Styling und beim Fo-

toshooting gefühlt? 

Frau Frieler: Zuerst war uns das Gan-
ze ein bisschen mulmig, dann wur-
den wir aber etwas lockerer und ha-
ben uns sehr wohlgefühlt.

Frau Brömmelmeier: Letzten Endes 
habe ich das Schminken und das Fo-
toshooting sehr genossen, auch wenn 
es ungewohnt für mich war, so pro-
fessionell geschminkt zu werden. Frü-
her in meinem Beruf durfte ich zum 
Beispiel gar keine Schminke tragen.

HEGGEMANNMEDIEN: Was schätzen 
Sie denn sonst besonders am Mar-
tinstift?

Frau Frieler: Die Leitung, die Führung, 
das Personal machen alle einen sehr 
guten Job.

Frau Brömmelmeier: Richtig. Jede 
Bitte, jeder Wunsch wird einem nach 
Möglichkeit immer erfüllt. Auch wie 
die Bewohner beschäftigt werden und 
wie man sich hier um jeden einzelnen 
kümmert, ist einmalig.

Auch die beiden Bewohnerinnen des Martinstift Frau Margare-

te Frieler und Frau Annemarie Brömmelmeier zeigten sich hell-

auf begeistert vom „Happy Mother’s Day“, wie sie in einem 

kurzen Interview mit uns erklärten:
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Grundregeln

RÄTSEL
Sudoku

Aufl ösung

(schwer)

(schwer)

2 7
3 8

1 9 8
1 6 7 5

2 4
5 4 9

7 6
9 6 1 5

3 1

1 7 8
3 9
5 4 3

7 1
6 2 5

8 2 4 6
3 2 6 9

7
9 4 1

KINDERECKE
Die Mutter fragt Fritzchen: „Warum hast du denn deinen Teddy ins Eisfach gelegt?“

„Weil ich gerne einen Eisbären hätte!“

„Wie nennt man Lebewesen, die teils im Wasser und teils auf dem Lande leben?“

Max meldet sich: „Badegäste, Herr Lehrer!“

Mike kommt aufgeregt und zu spät in die Schule: „Ich bin von Räubern überfallen wor-

den!“ „Und was hat man dir geraubt?“ will der Lehrer wissen. „Gott sei Dank nur die 

Hausaufgaben!“

Ein Frosch steht im Milchgeschäft. Die Verkäuferin fragt: „Und was möchtest du denn?“ 

Darauf der Frosch: „Quark!“

Finde die richtige Schnur zum Wollknäuel!

8 9 2 4 7 1 5 3 6
6 1 5 9 3 8 4 7 2
4 3 7 2 6 5 1 9 8
1 2 6 3 8 9 7 4 5
7 8 3 5 2 4 6 1 9
5 4 9 7 1 6 8 2 3
3 7 1 6 5 2 9 8 4
9 6 8 1 4 3 2 5 7
2 5 4 8 9 7 3 6 1

2 4 1 7 8 3 6 9 5
6 8 3 4 9 5 1 7 2
7 9 5 6 1 2 4 3 8
5 7 2 1 4 6 9 8 3
4 6 8 2 3 9 5 1 7
1 3 9 5 7 8 2 4 6
3 2 4 8 5 1 7 6 9
8 1 6 9 2 7 3 5 4
9 5 7 3 6 4 8 2 1

L
ösung: S

chnur 2

1

2

3 4

5

6
7

8

9

10

Verbind
e die 

Punkte 

miteinand
er!

du de

uel!ueueell!



Seite 1718. Mai 2016

eranstaltungskalenderV

Heute erscheinen die

Redaktionsschluss am 25.05.2016
Palliativstation Bad Lippspringe 
sucht ehrenamtliche Begleiter

Bad Lippspringe. Die Palliativstation in der Karl-Hansen-Klinik Bad Lipp-
springe sucht in Kooperation mit dem ambulanten Hospizdienst St. Johan-
nisstift e.V. Interessierte, die sich für die ehrenamtliche Begleitung auf der 
Palliativstation engagieren möchten. Bedarf besteht insbesondere in den 
Abendstunden und an den Wochenenden. Voraussetzung ist die Bereit-
schaft, an einem Qualifizierungskurs zur ehrenamtlichen Sterbebegleitung 
teilzunehmen. Der nächste Kurs startet am 2. Juni 2016.

Kontakt: Ambulanter Hospizdienst St. Johannisstift e.V., Reumontstr. 32, 
33102 Paderborn, Frau Bade/Frau Wode, Telefon 05251 / 291909, E-Mail: 
buero@hospizdienst-paderborn.de.

Comiczeichnen im Haus Hartmann
Im Rahmen des Landesprogramms Kulturrucksack NRW bieten der Kreis 
Paderborn und die Stadt Bad Lippspringe gemeinsam einen spannenden 
Kurs für Comiczeichnen an. Unter der Leitung der freischaffenden Künst-
lerin und Kunstdozentin Eva Wilcke erleben 10-14-jährige Kinder und Ju-
gendliche vom 27. Mai bis 24. Juni jeweils freitags von 15 bis 18 Uhr 
ereignisreiche Stunden mit Stiften und Papier.
Das Projekt findet im Jugendtreff Haus Hartmann, Kirchplatz 1, in Bad 
Lippspringe statt und ist kostenfrei. Weitere Informationen und Anmeldun-
gen im HOT unter Telefon 05252/940838 oder beim Kulturamt des Krei-
ses Paderborn Telefon 02951/970223 sowie unter ramme@kreis-pader-
born.de.
Die Projekte des Kulturrucksacks NRW werden gefördert vom Ministerium 
für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des Landes NRW.

Projektchor zum Starterfest
Für den Gottesdienst zum Starterfest des Pastoralen Raumes am 
25. September 2016 in Neuenbeken werden Projektsänger ge-
sucht.  Angesprochen sind Chorsängerinnen und  -sänger aller 
Stimmlagen ab 16 Jahren. Auch Interessenten  ohne Chorerfah-
rung sind herzlich willkommen. Gesungen werden sollen mehr-
stimmige Gesänge und Kanons aus dem Gotteslob und je nach 
Möglichkeiten anspruchsvollere Chorbearbeitungen  aus dem Be-
reich des Neuen Geistlichen Liedes.
Die Proben unter der Leitung von Kantor Reinhold Ix beginnen am 
Freitag, den 20. Mai 2016 um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Mar-
tin, Bad Lippspringe. Weitere Proben sind vorgesehen für den 
10.  und 24. Juni zur gleichen Uhrzeit am gleichen Ort und an drei  
Freitagen nach den Sommerferien ab dem 9. September. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos unter www.pv-bad-
lippspringe-schlangen.de

Wir suchen aktive und zuverlässige 
Zeitungszusteller in den Bereichen

        Marienloh

Wir
Zeit

Bewerben Sie sich telefonisch unter 05252 9653-0, 
oder per Email: verteilung@heggemannmedien.de

Machen Sie mit  und werden Sie Zusteller!
Ich verdiene mir was dazu!

18. MAI 2016, MITTWOCH 
13:15 Uhr EGV-Wanderung von Neuenbeken nach Al-

tenbeken, ab Rathaus
18:00 Uhr Sportabzeichen im Kurwaldstadion
19:00 Uhr Spiele-Abend, Teutoburgerwald-Klinik, Cafe-

teria
19:30 Uhr Kino: The Boy, Odin´s Filmtheater im Lippe-

Institut

19. MAI 2016, DONNERSTAG
09:00 Uhr Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Treffpunkt: Parkplatz am Frei-
bad

10:00 Uhr Computer-, Tablet und Smartphone-Sprech-
stunde für Seniorinnen und Senioren, Stadt-
verwaltung, Sitzungszimmer 1

14:00 Uhr Fahrradtour rund um Bad Lippspringe (auf 
eigene Gefahr), Treffpunkt: Der Löwe vor 
dem Rathaus

16:00 Uhr  Hilfe, Reparatur, Instandsetzung und Bera-
tung bei speziellen Fragen rund um Compu-
ter, Smartphone, Tablet, Laptop, Fernseher, 
HiFi-Anlagen u.v.m. (auch beim Kauf), Büro 
des Zentrums für ehrenamtliches Bürger-
Engagement, Burgstr. 12, 2. Etage (Aufzug)

19:00 Uhr Bücher im Gespräch mit Jürgen Peters, Kli-
nik Martinusquelle, Raum G 20

20:00 Uhr Filmclub, Gaststätte „Anders“ (ehemals 
Oberließ)

20. MAI 2016, FREITAG
14:00 Uhr Boulen an der Spielfläche im Arminiuspark
19:30 Uhr Kino: Der geilste Tag, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

21. MAI 2016, SAMSTAG
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Furlbach zum Stein-

horster Becken, ab Rathaus
14:00 Uhr Stadtführung „Stadtgeschichte“, ab Tourist-

Information
19:30 Uhr Erzählnacht mit Marianne Vier, Sieglinde 

Schröder und Helmut Wittmann, Kongress-
haus, Raum Kleinkunst, Burgstr. 19

22. MAI 2016, SONNTAG
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794
15:00 Uhr Tanztee mit Ferenc „Pepe“ Pinter, Gaststät-

te „Anders“ (ehemals Oberließ)

25. MAI 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr EGV-Wanderung durch das NSG Furlbachtal 

in der Senne, ab Rathaus
15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates der Stadt Bad 

Lippspringe, Haus Hartmann (hinterer Ein-
gang), 1. Etage

18:00 Uhr Sportabzeichen im Kurwaldstadion
19:30 Uhr Kino: Der geilste Tag, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

26. MAI 2016, DONNERSTAG
10:00 Uhr Geführte Senne-Radtour, ab Prinzenpalais, 

Anmeldung: E-Mail: nabu-prinzenpalais@t-
online.de oder Tel.: 05252/ 9380154

27. MAI 2016, FREITAG
14:00 Uhr Boulen an der Spielfläche im Arminiuspark 
19:30 Uhr Kino: Oscar-Gewinner Spotlight, Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

28. MAI 2016, SAMSTAG
13:15 Uhr EGV-Wanderung vom Hermannsdenkmal 

nach Hiddesen, ab Rathaus
14:00 Uhr Stadtführung „Von Park zu Park“, ab Tourist-

Information
15:00 Uhr Geführte Segway-Quellentour, Anmeldung: 

Tourist-Information, Lange Str. 6, Tel.: 05252/ 
97700

29. MAI 2016, SONNTAG
14:00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Britsh Army Golf Club, 

Senne1, Anmeldung: Tel.: 05252/ 53794
14:00 Uhr Faszination Senne, Prinzenpalais, im Armini-

uspark
15:00 Uhr Tanztee mit den „Habaneros“, Gaststätte 

„Anders“ (ehemals Oberließ)

31. MAI 2016, DIENSTAG
19:00 Uhr Feierabendradtouren, ab Rathaus

01. JUNI 2016, MITTWOCH
13:15 Uhr EGV-Wanderung durch das Beller Holz, ab 

Rathaus
18:00 Uhr Sportabzeichen im Kurwaldstadion
18:00 Uhr Tipps zum Energiesparen im Prinzenpalais, 

Prinzenpalais, im Arminiuspark
19:00 Uhr Spiele-Abend, Teutoburgerwald-Klinik, Cafe-

teria
19:30 Uhr Kino: Oscar-Gewinner Spotlight, Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

KOSTENLOSE PRIVATE 
KLEINANZEIGEN

Per Email an: kleinanzeigen@
heggemannmedien.de

Spargelfest in Schlangen
ab 11:00 Uhr - Rund ums Bürgerhaus
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Garten im  Frühling
- Anzeige -Alles im grünen Bereich

TERRASSE UND GARTEN
lassen sich mit hochwertigen Möbeln ansprechend einrichten
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DER GARTEN WIRD IMMER MEHR ZUM  

ZWEITWOHNZIMMER UNTER FREIEM HIMMEL. 

GROSSZÜGIGE SITZLANDSCHAFTEN UND 

EINE GEMÜTLICHE MÖBLIERUNG GEHÖREN DAZU.

TIPPS UND TRICKS 

Umtopfen
Wer beim Umtopfen einige Tipps und Tricks beachtet, kann sicher 
sein, dass die Pflanze mit neuer Kraft in die nächste Wachstumspe-
riode starten kann. So sollte der neue Topf zwei bis drei Zentimeter 
größer sein als der alte. Um die Belüftung der Wurzeln zu verbessern 
und Staunässe zu vermeiden, wird der Topfboden zunächst mit Kies, 
Tonscherben oder Blähton bedeckt und anschließend ein Teil frische 
Erde eingefüllt. Bevor dann die Pflanze hineingestellt wird, empfiehlt 
es sich, den Wurzelballen etwas zu lockern, überlange Wurzeln zu 
kürzen und vertrocknetes oder verfaultes Wurzelwerk zu entfernen. 
Nun noch die Pflanze gerade ausrichten und die frische Blumenerde 
bis einen Zentimeter unter den Topfrand auffüllen, gut andrücken und 
mit handwarmem Wasser angießen.

Düngen und Wässern
Qualitativ hochwertige Blumenerde enthält bereits beim Kauf eine 
gewisse Menge Dünger, der für die erste Zeit nach dem Umtopfen 
ausreicht. Hinweise, wann nachgedüngt werden sollte, findet man auf 
der Rückseite der Verpackung. Doch auch bei der Bewässerung frisch 
umgetopfter Pflanzen kann man das optimale Wachstum der Pflanzen 
unterstützen. So sollte das Gießwasser weder zu kalt noch zu kalkhal-
tig sein. Empfehlenswert ist die Bewässerung der Pflanzen von unten 
durch einen Untersetzer oder mit Hilfe von Übertöpfen.
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Mal eben ein paar wackelige Klapp-
stühle auf die Terrasse rücken und 
den nicht minder wackeligen Grill an-
zünden: Das wird heutigen Wünschen 
nach Wohnlichkeit im Garten längst 
nicht mehr gerecht. "Das Wohnzimmer 
unter freiem Himmel gewinnt bei den 
Bundesbürgern immer mehr an Stel-
lenwert", berichtet Fachjournalist Mar-
tin Blömer vom Verbraucherportal Rat-
geberzentrale.de. Die kleine Grillecke 
wird zur Outdoor-Küche ausgebaut, 
auch bei der Möblierung von Terrasse, 
Balkon und 
Garten legen 
viele Garten-
besitzer Wert 
auf hochwer-
tige Materia-
lien, trendige 
Farben und 
ansprechen-
des Design.

Kurzurlaub im eigenen Garten

Ob ein Abend unter freiem Himmel bei 
lauen Temperaturen oder das ganze 
Wochenende bei strahlendem Son-

nenschein: Die Freizeit im eigenen 
Garten erscheint vielen wie ein Kurz-
urlaub, mit viel Abstand zum Alltag. 
Nicht überraschend, dass damit auch 
die Wünsche an die Einrichtung ge-
wachsen sind. Bequeme Sessel bieten 
genug Gemütlichkeit für lange Lese-
stunden, am großen Esstisch mit ge-
nau darauf angepassten Stühlen findet 
die ganze Familie samt Gästen Platz, 
im Loungebereich mit extragroßen 
Knuffelkissen chillt der Nachwuchs. 
Wichtig ist vielen dabei ein Look wie 
aus einem Guss. Hersteller wie etwa 
dekoVries bieten Komplettkollektionen 
an, bei denen alles aufeinander abge-
stimmt ist - von der Kissenauflage für 
den Sessel bis zur Kissenausstattung 
des Strandkorbes. Der Gartenbesitzer 
kann dabei nach eigenem Geschmack 
aus einer Vielzahl an trendigen Dessins 
auswählen. Das Design bietet so viele 
Facetten wie die individuelle Freizeitge-
staltung im Garten. 

Extra viel Platz zum Entspannen

Besonders reizvolle Akzente setzt ein 
Materialmix, etwa in der Kombination 
aus Holz und Metall. So kommt der 

hochwertige Teakholz-Tisch mit ei-
nem Edelstahlrahmen doppelt gut zur 
Geltung. Ebenfalls gefragt sind Ent-
spannungs- und Sitzbereiche im XXL-
Format. Relaxsessel, Bänke mit großer 
Liegefläche und Loungesessel schaf-
fen genügend Freiraum für gemütliche 
Stunden - und das alles in einem stim-
migen, harmonischen Look. Der Her-
steller verwendet ausschließlich Holz 
aus kontrolliert nachhaltiger Forst-
wirtschaft. Alle verwendeten Textilien 
sind zudem nach Oeko-Tex-Standards 
geprüft.

Stilvoll kombinieren

Stilvolles Grau oder Beige, kombiniert 
mit fröhlichen Farbtupfern: Bei der 
Möblierung von Garten und Terrasse 
ist erlaubt, was gefällt. Spezielle Gar-
tenkollektionen etwa von dekoVries 
machen das Kombinieren einfach. Na-
hezu alle Stühle und Sessel passen an 
jeden Tisch, sowohl optisch als auch 
technisch, bis hin zur Sitzhöhe. Damit 
kann man dem eigenen Geschmack 
freien Lauf lassen und dem Freiluft-
wohnzimmer eine besonders individu-
elle Optik verleihen.
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txn-p. Wenn die Blumen auf dem Bal-
kon und der Terrasse um die Wette 
blühen, ist das ein wunderschönes, 
farbenfrohes Schauspiel.

Ausschlaggebend für das vita-
le Wachstum der Pflanzen ist jedoch 
nicht nur regelmäßiges Gießen, son-
dern auch die richtige Blumenerde. Sie 
sollte Wasser und Nährstoffe gut spei-
chern, sich auch nach langer Trocken-
heit wieder gut mit Wasser benetzen 
lassen und speziell auf die Bedürfnis-
se von Balkon- und Terrassenpflanzen 
abgestimmt sein. Diese Ansprüche 
erfüllt beispielsweise die NeudoHum 
Balkon- und GeranienErde problem-
los: Das Kultursubstrat besteht aus 
gütegesichertem Rindenhumus, Holz- 
und Kokosfasern sowie einem organi-
schen NPK- und Eisendünger. Durch 
eine besonders hohe Speicherfähig-
keit wird das Wasser nach und nach 
an die Pflanzen abgegeben. Und bei 
Trockenheit schrumpft die Erde nicht 
ein, sondern behält durch einen zu-
sätzlichen Tonanteil in der Erde ihre 
stabile Struktur.

Bei der Herstellung der Erde wird zu-

dem besonderer Wert auf den Einsatz 
von nachwachsenden Rohstoffen ge-
legt. Die Erden sind torffrei und leis-
ten damit einen aktiven Beitrag zum 
Umweltschutz, weshalb sie auch vom 
NABU (Naturschutzbund Deutschland) 
empfohlen werden. Denn Torf wird üb-

licherweise aus immer seltener wer-
denden Mooren gewonnen, die spe-
ziell für diesen Zweck entwässert und 
abgebaut werden. Das schädigt so-
wohl die Natur, als auch das Klima - 
zwei Dinge, die vielen Gartenfreunden 
sehr am Herzen liegen.

So wird der Balkon zum BLÜTENMEER

Das bringt Spaß: Torffrei gärtnern und dabei nicht 

nur Balkon und Terrasse verschönern, sondern 

auch die Umwelt schützen. Foto: Neudorff/txn

txn-p Mancher Garten-, Terrassen- und 
Balkonbesitzer kann die Sommersai-
son kaum erwarten: Blumenkübel und 
Beete werden bepflanzt und die Gar-
tenmöbel gründlich geputzt. Auch das 
Reinigen der Sonnenschutzanlagen wie 
Markisen gehört zum Frühjahrsputz 
dazu. Diese wichtige Aufgabe sollte al-
lerdings ein Fachmann übernehmen. 
Der Profi repariert eventuelle Frost- und 
Sturmschäden, reinigt das Gestell und 
kann bei Bedarf das Markisentuch er-
neuern. Falls vorhanden testet er den 
Motor und die Sensoren. Von Hand ge-
kurbelte Markisen rüstet er auf Wunsch 
problemlos damit nach. So stellen die 
Fachbetriebe vor Ort sicher, dass der 
Schattenspender in der kommenden 

Sommersaison reibungslos funktio-
niert. Und wer seine Haustechnik oh-
nehin als Smart Home eingerichtet hat, 
kann den RS-Techniker auch gleich bit-
ten, die Markise mit einzubinden. Dann 
kann der Sommer kommen.

Markisen sommerfit machen
Markisen sollten mindestens 
einmal jährlich gereinigt und 
vom Fachmann auf ihre Funk-
tionalität geprüft werden. 
Dann haben ihre Besitzer lan-
ge Freude an den nützlichen 
Schattenspendern und kön-
nen die warmen Tage auf der 
Terrasse richtig genießen.
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Sie wollen eine neue Decke, scheuen 
aber den Aufwand? Dann hat Plame-
co, die ideale Lösung für Sie. Eine 
Plameco-Decke wird unmittelbar unter 
die vorhandene Decke montiert, meist 
innerhalb eines Tages. Große Möbel 
können stehen bleiben. Eine Plameco-
Decke ist das gewisse Etwas und 
bringt genau die Atmosphäre, die Sie 
sich wünschen. Es gibt viele Möglich-
keiten. Ob klassisch oder modern, im-
mer passend zu Ihrer Einrichtung und 
komplett, bis ins Detail geplant. Über 
diese Decke werden Sie staunen.
Plameco-Decken, entsprechen höchs-
ten Normen und Anforderungen. Es 
ist eine leichtgewichtige Decke, aus 
hochwertigem Kunststoff, unempfi nd-
lich gegen Trockenheit, Wärme oder 
Kälte. Darüber hinaus ist sie absolut 
feuchtigkeitsbeständig und schimmel-
fest. Diese Eigenschaften garantieren, 
ein Minimum an Pfl ege. Dank dieses 
einzigartigen Materials, sind Plameco-
Decken, für jeden Raum geeignet, egal 
ob Wohnraum, Repräsentationsräu-
me, Empfangshalle oder Büros. Ein 
Sternenhimmel im Bad, eine Decke 
mit Zierleisten, eine außergewöhnli-

Über diese Decke werden Sie staunen!
che Farbe in der 
Küche, es ist alles 
machbar.
Eine Palette von 
über 100 Farben, 
matt, marmoriert 
oder Lack, steht 
Ihnen zur Aus-
wahl. Selbst ver-
schiedene Höhen 

in der Decke, oder eine gewagte Farb-
kombination, sind problemlos mög-
lich. Durch die Farbgestaltung setzt 
Plameco Akzente. Räume können op-
tisch vergrößert, oder verkleinert wer-
den. Es sind kaum Grenzen gesetzt. 
Sogar dreidimensionale Decken, sind 
möglich. Eine einzelne Lampe, oder 

Fr., Sa., So.  20.05.- 22.05.16  von 11 bis 17 Uhr

lieber eine Reihe von Strah-
lern, eine Rosette oder Zier-
streifen, eine kontrastierende 
Farbe, oder Ton in Ton. Diese 
Details machen Ihre Decke
zu einem Unikat. Weitere
Ideen, sind standardmäßig 

integriert, wie z.B. das Aufhängesys-
tem für Bilder. Ihr Plameco-Fachmann 
berät Sie gerne, bei der Auswahl und 
kann Ihnen Empfehlungen, für Ihre per-
sönliche Decke geben. Jede Plameco-
Decke wird einzigartig, nach Ihren 
Wünschen und Vorstellungen, maßge-
recht angefertigt.

Rollladen
Haustüren
Sonnenschutz
Garagentore

F E N S T E R  -  T Ü R E N  -  T O R E

Sicherheit
rund um Fenster

und Türen!

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer2000-gmbh.de

Aufträge wie diesen erhält Thomas Hoff-
mann, Geschäftsführer der Pader Ka-
nal Technik - Rohr Frei GmbH & Co. KG 
(PKT) aus Paderborn-Sennelager, auch 
nicht alle Tage: Beim Paderborn-Lippstadt 
Airport musste turnusmäßig das Abwas-
sernetz unter die Lupe genommen wer-
den. Dazu wurden PKT-Mitarbeiter auch 
im Sicherheitsbereich und auf dem Vor-
feld tätig.
Um den Flugbetrieb nicht zu stören, war 
eine umfangreiche Planung erforderlich. 
Nach der Freigabe durch Ute Klame, Lei-
terin Infrastrukturmanagement am Pader-
born-Lippstadt Airport, warfen die PKT-
Mitarbeiter mit ihren hochauflösenden 
Kanalinspektionskameras Blicke in rund 

zwei Kilometer des Abwassernetzes un-
ter dem Airport-Gelände. 
„Der Paderborn-Lippstadt Airport geht 
mit gutem Beispiel voran und zeigt Ver-
antwortung für Umweltschutz und Wer-
terhalt der Anlagen“, sagt Thomas 
Hoffmann. Nach der Selbstüberwa-
chungsverordnung des Landes NRW sind 
Betriebe mit einer bebauten Fläche jen-
seits von drei Hektar dazu verpflichtet, ihr 

Abwassernetz regelmäßig untersuchen 
zu lassen. „Wer an der Inspektion spart, 
spart am falschen Ende“, weiß Thomas 
Hoffmann. „Ohne regelmäßige Kontrolle 
kann die Sanierung großer Schäden dann 
richtig teuer werden.“ PKT ist bundesweit 
im Einsatz und berät Unternehmen in Sa-
chen Abwasser-Infrastruktur. Der Auftrag 
am Paderborn-Lippstadt Airport war da-
hingehend ein Heimspiel.

Besonderer Einsatzort für PKT: Das Vorfeld 

des Paderborn-Lippstadt Airport. Foto: PKT

Dem Paderborn-Lippstadt Airport in den Untergrund geschaut

Kanalinspektion als besondere Herausforderung

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

www.HEGGEMANNMEDIEN.de
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Nutzen Sie die Gelegenheit am Samstag, 21. Mai 2016, von 11 
bis 17 Uhr und schauen Sie unseren Tischlern in der Werkstatt 
über die Schulter. Erleben Sie bei uns wie ein moderner Hand-
werksbetrieb funktioniert.

In unserer neuen Ausstellung haben wir Zugriff auf unzählige Ma-
terialmuster und Projektbilder am 
Monitor. Mit diesem Handwerks-
zeug kommen wir im Gespräch 
mit Kunden zukünftig noch schnel-
ler auf einen gemeinsamen Nenner. 
Egal ob individuelle Möbel, Fenster, 
Haustüren, Treppen, Küchen oder 
ein Ausbau im Bad oder Wohnzim-
mer. Wir haben alle Fachbereiche in 
der neuen Ausstellung gebündelt.

Bereits seit 1907 und mittlerweile 
in der vierten Generation steht un-
ser Betrieb für solide und hochwer-
tige Handwerksarbeit. Unser Team 
tischlert für Sie Maßanfertigungen 
in der eigenen Werkstatt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tag der offenen Werkstatt 

und Ausstellungseröffnung 

in der Tischlerei Thomas Schulte

Samstag, 21. Mai 2016
von 11 bis 17 Uhr

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Bad Lippspringe. Alam Dhali kam im 
Jahr 2008 als Flüchtling aus Bangla-
desch nach Deutschland. Zwar blieb 
sein Asylantrag ohne Erfolg, sein Auf-
enthalt wurde jedoch nach Rechtskraft 
der Entscheidung geduldet. Seit seiner 
Einreise vor fast acht Jahren lebt Alam 
Dhali nun also schon in der Bundesre-
publik und hat sich im Laufe der Jahre 
bestens integriert. Der 26-Jährige hat 
aktiv an seinem Identifizierungsverfah-
ren mitgewirkt und ist straffrei. Zudem 
ist Alam Dhali seit zwei Jahren bei der 
Pizzeria Pizza Blitz in Bad Lipppspringe 
erwerbstätig. Sein Arbeitgeber ist mit 
Alam Dhalis Arbeit überglücklich: Piz-
za Blitz-Inhaber Zabihulla Wali schätzt 
Alam Dhalis großen Arbeitseifer, sei-
nen Fleiß und seine Zuverlässigkeit. 

Der in Bangladesch geborene Flücht-
ling spricht gut Deutsch, er fühlt sich 
in Deutschland schon längst heimisch, 
hat hier Freunde und Bekannte und ist 
somit mittlerweile in Deutschland ver-
wurzelt.
Dennoch droht Alam Dhali die baldige 
Abschiebung, obwohl Alam Dhalis An-
wältin bereits im letzten Jahr einen An-
trag an die Härtefallkommission NRW 
gestellt hatte. Die herkömmliche Ent-
scheidungspraxis wäre, dass die Aus-
länderbehörde des Kreises Paderborn 
die Entscheidung der Härtefallkom-
mission über Alam Dhalis Antrag ab-
wartet, bevor sie eine Abschiebung 
in die Wege leitet. Danach sieht es je-
doch in diesem Fall nicht aus, denn 
die Passersatzpapiere für Alam Dha-

li liegen bei der Ausländerbehörde be-
reits vor. 
Doch warum hat es die Ausländer-
behörde so eilig? Der zu vermutende 
Grund dafür ist, dass der 26-Jährige 
im kommenden Oktober seit acht Jah-
ren in Deutschland wäre und ab die-
sem Zeitpunkt einen Aufenthaltsan-
spruch geltend machen könnte.
Der Flüchtlingsrat Paderborn sieht 
den Fall von Alam Dhali als exempla-
risch für eine mittlerweile spürbar ver-
schärfte Asylrechtspraxis an und setzt 
sich dafür ein, dass sowohl im Falle 
von Alam Dhali als auch in ähnlichen 
Fällen in Zukunft wieder Humanität 
statt Entscheidungshärte das Handeln 
der zuständigen Behörden in der Bun-
desrepublik bestimmt.

Gut integriertem Flüchtling
aus Bangladesch droht die Abschiebung

Bad Lippspringe. Als Frühlingsbo-
ten sind Maikäfer selten geworden. 
Ein Exemplar ist jetzt unverhofft in der 
Bad Lippspringer Teutoburger-Wald-
Klinik gelandet. Die herbeigerufenen 
Klinik-Mitarbeiter veranlassten umge-
hend eine Rettungsaktion und schenk-
ten dem Tier die Freiheit. Der Maikä-
fer ist bei seinem Ausflug in die Klinik 
augenscheinlich nicht zu Schaden ge-
kommen und bedarf nach Ansicht des 
Chefarztes Dr. Alexander Strassburg 
keiner weiteren Behandlung.

Frühlingsbote auf Abwegen
Maikäfer verirrte sich in die Teutoburger-Wald-Klinik

Die Mitarbeiter der Teutobur-
ger-Wald-Klinik schenkten 
dem Maikäfer die Freiheit. 
Foto: Heiko Appelbaum

www.HEGGEMANNMEDIEN.de

(djd). Mit neuen Riegelformaten und interessanten Oberflächen, die 
beispielsweise Holz oder Naturstein nachgebildet sind, bieten aktuelle 
Outdoor-Fliesen vielfältige Möglichkeiten für die hochwertige Terras-
sengestaltung. Den rauen Alltag in der Witterung übersteht Keramik mit 
Bravour: Sie ist absolut wetterfest, frostsicher und auch bei starker 
Sonneneinstrahlung hitzebeständig und farbecht.

MEHR FREIZEIT, WENIGER ARBEIT
Im Unterschied zu Materialien wie Holz oder Stein, die nicht selten ei-
nen hohen Reinigungs- und Pflegeaufwand erfordern, bleibt Keramik 
bei geringem Aufwand über Jahre schön wie neu. Aus diesem Grund 
entscheiden sich immer mehr Bauherren für den hohen Nutzungs-
komfort, den geflieste Terrassen und Balkone bieten: Es bilden sich 
weder Moose und Algen, noch entstehen Flecken durch Fettspritzer 
oder verschütteten Rotwein. Für die laufende Reinigung genügen in 
der Regel etwas warmes Wasser, ein normaler Schrubber sowie et-
was Haushaltsreiniger. "Eine hohe Beanspruchung, Feuchtigkeit und 
Temperaturschwankungen können Fliesen nichts anhaben. Allerdings 
empfehlen deutsche Markenhersteller für den Außenbereich Fliesen 
mit rutschhemmender Oberfläche", wie Jens Fellhauer vom Industrie-
verband Keramische Fliesen + Platten betont. Denn dadurch blieben 
Terrasse und Balkon auch bei feuchter Witterung gefahrlos begehbar. 

NATÜRLICHE ANMUTUNG MIT DAUERHAFT SCHÖNER OBERFLÄCHE
Natürlich schön soll sich die neue Terrasse präsentieren, damit sie op-
timal zur grünen Oase hinter dem Haus passt. So liegen auch bei den 
Outdoor-Fliesen Holzinterpretationen oder hochwertige Natursteinimi-
tationen im Trend, die häufig auch auf den zweiten Blick kaum noch 
vom Original zu unterscheiden sind. Dabei sorgen lebendige Strukturen 
und Maserungen dafür, dass der Look besonders authentisch wirkt. 
Weitere Trends für den Außenbereich sind großzügige XL-Fliesen, häu-
fig im angesagten Querformat, sowie moderne Beton- und Zementop-
tiken für urbane Wohnkonzepte.

AUF DAUER SCHÖN UND PFLEGELEICHT

TERRASSEN-

GESTALTUNG MIT 

KERAMISCHEN 

FLIESEN!
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txn-p. Ob auf einsamer Landstraße, im 
Gedränge des Berufsverkehrs oder auf 
der Autobahn: Wenn es zu einem Un-
fall kommt, ist der Schreck bei allen 
Beteiligten erst einmal groß. Aus Angst 
vor den Konsequenzen geraten einige 
Fahrer sogar in Panik, ergreifen im Af-
fekt die Flucht und fahren davon. Je-
doch ist Fahrerflucht in Deutschland 
strafbar - ganz unabhängig davon, ob 
bei dem Unfall Personen verletzt wur-
den oder es sich nur um einen Blech-
schaden handelt.
„Der Verursacher muss auf jeden Fall 
eine gewisse Zeit lang am Unfallort 
bleiben“, weiß auch Thiess Johanns-
sen von den Itzehoer Versicherungen. 
„Die Wartezeit ist abhängig von äuße-
ren Umständen wie Tageszeit, Ort und 

Schwere des Unfalls, mindestens aber 
30 Minuten.“
Anschließend tritt die 24-Stunden-Re-
gelung in Kraft: Nach Ablauf der War-
tezeit hat der Unfallbeteiligte 24 Stun-
den Zeit, sich im Nachhinein bei der 
nächstgelegenen Polizeidienststelle zu 
melden. Dort sollte er die Gegebenhei-
ten schildern, seine Anschrift hinterle-
gen und außerdem Unfallort und Kenn-
zeichen seines Fahrzeugs angeben.
Hält sich der Unfallverursacher nach 
einer Fahrerflucht an die 24-Stunden-
Frist, wirkt sich dies meist strafmil-
dernd aus. Unerlaubtes Entfernen vom 
Unfallort wird, je nach Schwere des 
Unfalls, mit einer Geldstrafe, Führer-
scheinentzug oder mit bis zu drei Jah-
ren Gefängnis bestraft.

ist kein Kavaliersdelikt
FAHRERFLUCHT 

Wer nach einem Autounfall einfach 

weiterfährt, macht sich strafbar.

txn-p. Viele Fahrzeugbesitzer buchen 
einen Schutzbrief zu ihrer üblichen Kfz-
Versicherung hinzu. Dafür gibt es gute 
Gründe:
Egal ob Panne im Stadtverkehr oder 
auf der Autobahn: Mit einem Schutz-
brief leistet der Versicherer Pannen- 
und Unfallhilfe oder übernimmt die Ab-
schleppkosten.
Ist das Kfz nicht mehr fahrtüchtig, 
werden zum Beispiel die Bahnkosten 
für die Heimfahrt vom Unfallort über-
nommen. Ab einer Entfernung von 
1.000 Kilometern schließt dies auch 
Flugkosten mit ein.

Streikt das Auto im Ausland, hilft eben-
falls der Schutzbrief. Bei den Itzehoer 
Versicherungen beträgt der Geltungs-
bereich beispielsweise ganz Europa.
Genauso wichtig und oft im Schutz-
brief enthalten ist der Krankenrück-
transport, der Reiserückrufservice 
und, je nach Versicherer, weitere Leis-
tungen wie Kostenübernahme für ei-
nen Mietwagen oder anfallende Über-
nachtungen aufgrund einer Panne.

Fazit: Eine wichtige Versicherung, 
die im Notfall vor hohen Zusatzkos-
ten schützt.

Warum ist der 
SCHUTZBRIEF so wichtig?

Dank Schutzbrief abgesichert: Kommt es unterwegs zu 

einer Fahrzeugpanne, übernimmt der Versicherer Unfall-

hilfe oder Abschleppkosten - mitunter sogar europaweit.

Augen auf im Straßenwerkehr ...

... und Allzeit gute Fahrt!
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Junge Autofahrerinnen und Autofah-
rer sind auch 2016 zum DEKRA Safe-
tyCheck eingeladen. Die gemeinsame 
Verkehrssicherheitsaktion der Deut-
schen Verkehrswacht, des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrates und von DE-
KRA findet in diesem Jahr bereits 
zum zehnten Mal statt. Dabei bietet 
die international tätige Sachverstän-
digenorganisation jungen Leuten ei-
nen kostenlosen Sicherheitscheck ih-
rer Fahrzeuge an. Das Angebot gilt an 
allen 75 DEKRA Niederlassungen bun-
desweit sowie ihren Außenstellen vom 
22. Mai bis zum 1. Juli. Unter allen 
Teilnehmern wird ein DTM-Wochenen-
de verlost.

Schirmherr der Aktion ist der Bundesmi-
nister für Verkehr und digitale Infrastruk-
tur, Alexander Dobrindt. „Die Anzahl von 
Unfällen junger Autofahrerinnen und Au-
tofahrer ist in den vergangenen Jahren 
zurückgegangen. Sie ist aber immer 
noch zu hoch“, so der Minister zu der 
Aktion. „Mit dem kostenlosen Fahrzeug-
Check und der Beratung durch Experten 
leisten die Deutsche Verkehrswacht, der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat und 
DEKRA einen wichtigen Beitrag für mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr. Die Aktion 
weckt Aufmerksamkeit für das Thema, 
richtet sich gezielt an junge Menschen 
und schafft einen praktischen Nutzen.“

Ziel der Aktion ist es, das Unfallrisi-
ko von jungen Fahrerinnen und Fahrern 
weiter zu verringern. Denn obwohl die 
Zahl der Verkehrstoten in der Altersgrup-
pe von 18 bis 24 Jahren im langjähri-
gen Trend deutlich abnimmt: Das Risi-
ko, bei einem Verkehrsunfall ums Leben 
zu kommen, ist für die jungen Frauen 
und Männer nach wie vor fast doppelt 
so hoch ist wie im Durchschnitt der Be-
völkerung. Und: Im Jahr 2014 gab es bei 
den Getöteten dieser Altersgruppe zum 
ersten Mal seit Jahren wieder eine leich-
te Zunahme.

Die hohe Unfallbeteiligung von jun-
gen Erwachsenen hat unterschiedliche 
Gründe: Naturgemäß haben sie noch 
wenig Fahrpraxis und können Gefahren-
situationen zu oft nicht richtig einschät-
zen. Wohl auch deshalb gehen sie am 
Steuer manchmal ein zu hohes Risi-
ko ein. Eine wichtige Rolle spielen aber 
nach wie vor die Fahrzeuge der jungen 
Altersgruppe. „Die ohnehin stark gefähr-
deten Fahranfänger sind sehr häufig mit 
alten, oft unzureichend gewarteten Au-
tos unterwegs. Im SafetyCheck fallen 
alte Fahrzeuge regelmäßig durch eine 
hohe Quote an technischen Mängeln 
auf“, sagt Dr. Gerd Neumann, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung der DEKRA 
Automobil GmbH. „Es ist deshalb nach 
wie vor sehr wichtig, die jungen Fahre-
rinnen und Fahrer insbesondere für den 
Stellenwert der technischen Fahrzeugsi-
cherheit zu sensibilisieren.“

Wie groß der Bedarf in diesem Punkt 
ist, zeigen auch die Ergebnisse des DE-
KRA SafetyCheck aus dem vergangenen 
Jahr. Drei von vier Autos (74,4 Prozent) 
fielen durch sicherheitsrelevante Män-
gel auf – allen voran an Bremsen, Fahr-
werk und Reifen. Im Durchschnitt wa-

ren die untersuchten Fahrzeuge 11,9 
Jahre alt und damit fast drei Jahre äl-
ter als der Gesamtbestand aller Pkw in 
Deutschland, dessen Durchschnittalter 
am 1.1.2015 laut Kraftfahrtbundesamt 
bei 9,0 Jahren lag. Es zeigte sich auch 
wieder deutlich, dass die Mängelquo-
te stark ansteigt, je älter die Fahrzeuge 
sind. Fahrzeuge bis zu drei Jahren hat-
ten zu knapp 29 Prozent Mängel, die sie-
ben- bis neunjährigen Pkw zu 70 Pro-
zent, und die 13- bis 15-jährigen hatten 
mit fast 90 Prozent den höchsten Wert.

Immer mehr ältere Fahrzeuge sind mit 
elektronischen Sicherheitssystemen 
ausgestattet, weniger als sieben Pro-
zent hatten weder ABS oder Airbag noch 
ESP/ASR. Allerdings waren über 6,6 
Prozent aller ESP/ASR-Systeme, 2,5 

Prozent der Airbags und 2,2 Prozent der 
ABS nicht funktionsfähig. Das bedeutet 
für die Fahrer älterer Fahrzeuge, dass sie 
sich auf die Systeme nicht immer ver-
lassen können.

Beim DEKRA SafetyCheck prüfen die 
Sachverständigen – ohne Einfluss auf 
die Gültigkeit der HU-Plakette – wichti-
ge Sicherheitsbauteile. Unter anderem 
werden Bremsen, Fahrwerk, Lenkung 
und Räder unter die Lupe genommen. 
Auch Karosserie, Beleuchtung, Sicht 
und Sicherheitsausstattung werden un-
tersucht. Seit dem Start der jährlichen 
Aktion im Jahr 2007 haben die Exper-
ten insgesamt mehr als 130.000 Autos 
gecheckt.

www.dekra-safetycheck.com

Zehn Jahre Vorfahrt für die Sicherheit

Kostenloser Sicherheitscheck 

für junge Fahrerinnen und Fahrer
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(dmd). Mal steigt der Preis. Dann sin-
ken die Benzinkosten wieder. Unab-
hängig davon schont jeder Autobesit-
zer das ganze Jahr über gerne seinen 
Geldbeutel. Und das geht auch. Mit ein 
paar simplen Tricks.

Die einfachste Regel heißt: Mit sinken-
dem Gewicht sinken auch die Kosten. 
Für die Berechnung gilt die Faustregel: 
pro 100 Kilo Mehrgewicht benötigt der 
Motor rund 0,3 Liter mehr, um es zu 
transportieren. Wer sich also die Zeit 
nimmt, den Kofferraum und das Interi-
eur des Autos von allen überflüssigen 
Dingen, die sich dort im Laufe der Zeit 
ansammeln, zu befreien, ist schon von 
Anfang an günstiger unterwegs.

Auch der Luftdruck der Reifen schlägt 
sich nieder im Verbrauch. Wer hier den 
Schlendrian walten lässt und mit zu 
geringem Luftdruck unterwegs ist, be-
einträchtigt nicht nur negativ das Fahr-
verhalten, er erhöht auch den Reifen-
verschleiß und den Verbrauch.

Ebenso hinterlassen die Schaltge-
wohnheiten ihre Spuren im Geldbeu-
tel. Je geringer die Drehzahl und je 
höher der eingelegte Gang, desto ge-
ringer der Verbrauch. Das bedeutet 
nicht, dass man nur noch vor sich hin 

KFZ - Alles rund ums Auto
- Anzeige -

zuckeln soll. Bis zum Erreichen der op-
timalen Drehzahlhöhe darf man ruhig 
das Gaspedal einsetzen. Der richtige 
Moment zählt. Der Weg dorthin muss 
nicht im Schneckentempo angetreten 
werden.

Dies gilt auch für die Fahrweise im All-
gemeinen. Hier heißt das goldene Mot-
to: vorausschauend unterwegs sein. 
Wer sich früh genug auf kommen-
de Situationen einstellt, spart es sich, 
unnötig stark zu beschleunigen oder 
bremsen zu müssen. Also lieber vor 
der roten Ampel schon frühzeitig den 

Fuß vom Gaspedal nehmen und aus-
rollen lassen.

Unabhängig davon helfen auch eine 
Menge Spritspar-Apps für das Smart-
phone, um den Geldbeutel zu scho-
nen. Sie weisen einem mit Daten, die 
von den Anbietern geliefert werden, 
den Weg zur günstigsten Tankstelle in 
der Nähe. Und wer sich ab und zu lie-
ber auf seinen Drahtesel schwingt an-
statt für jeden Zweck den vierrädrigen 
Freund zu nehmen, spart sowieso eine 
Menge Geld - und tut noch dazu seiner 
Gesundheit Gutes.

BENZIN SPAREN: Kleine Taten, großer Effekt

Mit diesen Tricks ist man günstiger unterwegs

Wer seine Fahrweise ändert und ein paar 

einfache Dinge beachtet, spart an der Tank-

stelle eine Menge Geld. Foto: dmd/thx

Wir sind gern für Sie da!

 Marienloher Str. 18
 33104 PB-Schloß Neuhaus
 Mo. - Fr. 8.30 -18.00 Uhr, Sa. 9.00 -13.00 Uhr

 05254 - 930 990
 Fax 05254 - 930 99 10

 info@autohaus-igrek.de
 werkstatt@autohaus-igrek.de

Der Service im Autohaus Igrek wird 

wirklich groß geschrieben.

Unsere Werkstatt leistet alles Reparatur und In-
standsetzungsarbeiten für den Erhalt Ihres Fahr-
zeuges. Selbstverständlich fi nden Sie zusätzlich:

- Ihren Fahrdienst
- Hol- und Bringservice
- Fahrzeugaufbereitung
- Reparaturen aller Art
- Neu- und Gebrauchtfahrzeuge
- Unfallinstandsetzungen
- Inspektionen nach Herstellervorschriften
- Winter- oder Sommerservice
- Sondereinbauten
- Wir helfen bei TÜV-Eintragungen
- TÜV- und AU-Service

Wir kümmern uns!
 Schnell, 
 zuverlässig und       
 kompetent!

BEI UNS 

BLEIBT KEINE 

SCHRAUBE 

LOCKER!

Auf unserer Homepage fi nden Sie tolle 
Fahrzeug- & Werkstattangebote! 
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Die Geschichte von Aladin und sei-
ner wundersamen Lampe, in einer 
Fassung und Inszenierung von Sara 
Hövelborn, entführt in den Alten Ori-
ent, eine Welt voller märchenhafter 
Gestalten und Geheimnisse. Aladin, 
der Sohn eines armen, aber ehrlichen 
Schneiders, wächst nach dem Tod sei-
ner Eltern in Bagdad als Waisenjunge 
auf. Gemeinsam mit seinem besten 
Freund, dem Äffchen Rami, hält er sich 
durch Betteln und kleine Diebstähle 
über Wasser und meistert getrieben 
von seinen Gefühlen für die Prinzessin 

Yasmin viele abenteuerliche und auch 
gefährliche Situationen. Gerade auch 
weil der böse Zauberer Jafar ebenso 
ein Auge auf die Prinzessin geworfen 
hat. Gut das da ein neu entdeckter 
Freund aus einer Wunderlampe mit 
seinen magischen Tricks die Chancen-
gleichheit wiederherstellt.
Das Ensemble der Freilichtbühne probt 
seit Januar das farbenfrohe Stück und 
aus den Ideen in den Köpfen der Büh-
nenbauer und Kostümschneider sind 
mittlerweile fertige Kulissen und Kos-
tüme entstanden. Und so steht einer 

bezaubernden Reise in die Welt von 
1001 Nacht nichts mehr im Wege. 

Die Spielzeit der Freilichtbühne für 
dieses Stück ist vom 15. Mai bis zum 
9. Juli 2016 (nähere Infos dazu fi n-
den Sie unter www.fbsn.de).

Wenn Sie also wissen möchten wie die 
Geschichte ausgeht, was der Dschinn
aus der Wunderlampe noch für Tricks
auf Lager hat und ob Teppiche wirklich 
fl iegen können, dann sind Sie herzlich 
eingeladen die Inszenierung des Kin-
derstückes 2016 zu besuchen.

ALADIN UND DIE WUNDERLAMPE

Auf dem fl iegenden Teppich über die Freilichtbühne Schloß Neuhaus

Eslohe. Am Samstag, 28. Mai, und 
Sonntag, 29. Mai, sind wieder Dampf-
tage am DampfLandLeute-Museum 
Eslohe. Alle Dampfmaschinen stehen 
unter Dampf – ein besonderes Erleb-
nis und Faszination für den Betrachter. 
Die Eisenbahn zieht ihre Runden durch 
das idyllische Salweytal und lädt Klein 
und Groß zum Mitfahren ein. Verschie-
denste Motoren rattern, alte Trecker 
tuckern vor sich hin. Im Museum zei-
gen Modell-Ausstellungen wie fi ligran 
Dampftechnik sein kann. Auf dem 
verwunschen wirkenden Obergraben 
des ehemaligen Industriegeländes 
ziehen Dampfschiff-Modelle ihre Bah-
nen. Hier können alle selbst einmal die 
Steuerung der detailgetreuen Schiff-
chen übernehmen. Für Kinder ein reiz-
voller Spaß. Für die ganz Kleinen gibt 
es außerdem Spiel und Spaß mit dem 
Fridolin-Spielmobil. Wer es eindrucks-
voller mag, sollte die Vorführungen 
am Sägegatter nicht verpassen. Hier 
werden wie anno dazumal Baumstäm-
me zu Brettern verarbeitet. Ein kleiner 

Markt präsentiert alte Handwerksbe-
rufe-Drechsler, Schmied, Besenbinder, 
Seiler, Dachdecker und Zimmermann 
präsentieren ihre Arbeit. Feinste Wer-
ke zeigen Klöpplerinnen, Spinnräder 
surren und ein Silberschmied fertigt 
Schmuck aus altem Tafelsilber. Für 
das leibliche Wohl ist wie immer bes-
tens gesorgt. Frische Waffeln, deftige 

Erbsensuppe, Allerlei vom Grill, Reibe-
plätzchen und kühles Esselbräu laden 
zum Verweilen auf der beschaulichen
Anlage ein.
Die  Besucher werden  darauf hinge-
wiesen, die Hinweisschilder zu den 
empfohlenen Parkplätzen zu beachten!
Fahrer und der Beifahrer von Oldtimern 
haben freien Entritt!!!

Es dampft aus allen Rohren 
- Markt zeigt alte Handwerke

DAMPFTAGE 28.-29. Mai 2016
ÖFFNUNGSZEITEN 
an beiden Tagen 

von 10 bis 18 Uhr

Hans Küster, Inh. Rolf Wieneke e.K.

- Reisen mit Durchführungsgarantie -
Englands „Goldenes Herz“, 19.-25.06.2016
Tagesfähre Hoek van Holland-Harwich mit Abendessen an Bord, 1 x Ü/F und 4 x Ü/
HP in Hotels, Fährüberfahrt Harwich-Hoek van Holland inkl. 1 x Ü/HP, Stadtführungen: 
Cambridge, Stratford-upon-Avon, Besichtigungen: Shakespeare-Häuser, Hidcote Manor, 
Blenheim Palace inkl. Eintrittsgelder, RSL in England, Info-Mappe ab 1.095,- Euro

Südengland, 16.-24.06.2016
Fährüberfahrten Calais-Dover-Calais, 8 x Ü/HP in Hotels, Rundfahrten und Besichtigun-
gen mit Besuch der Isle of Wight und Lanhydrock House, RSL, Info-Mappe 
 ab 1.399,- Euro

Lavendelblüte in der Provence, 22.-29.06.2016
7 x Ü/HP in guten Hotels (davon 5 x in Arles), Stadtführungen in Avignon und Arles, 
Rundfahrten und Besichtigungen, Bootsfahrt, RSL: B. Vothknecht, Info-Mappe  
 ab 1.078,- Euro

Nutzen Sie die Möglichkeit zur Buchung bei unserem neuen Vertriebspartner 

Hochstift Reisebüro GmbH, Königsplatz 7 in Paderborn!

Niemeierstr. 22 · 32758 Detmold · Tel.: 05231/9644-0

Den Frühling genießen!

Ich bin dann mal weg: REISETIPPS Ausflugsziele & Reiseziele
25 Touren für Wählerische und Spontane
(djd). Wer den Teutoburger Wald auf zwei Rädern erkunden will, findet im neuen „Radtourenplaner“ zahlreiche Anregungen. Die 
praktische Broschüre stellt auf 60 Seiten das dichte Netz reizvoller Routen sowie attraktive Arrangements für den Radurlaub vor. 
Wichtige Begleitinformationen wie Adressen von Bett+Bike-Häusern, Radstationen, herausragende Natur- und Kulturdenkmäler 
bietet der ausführliche Serviceteil. Die handliche Planungshilfe gibt es kostenfrei unter www.teutoburgerwald.de/kataloge.
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Saisonstart
in der Außengastronomie

5

Ihre Aufgabe: Ordnen Sie einfach die Bilder dem Restaurant zu!

  Senne-Lounge

  Eiscafe Molin

  Cafe Restaurant Bauerkamp

  Westfälische Stuben

  Bäckerei Nowosad

  HATTA Holzfachmarkt

  Cafe am Markt

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Den ausgefüllten Coupon
schicken Sie bis zum 25.05.16 an:
Bad Lippspringer Nachrichten
Redaktion
Burgstraße 2a
33175 Bad Lippspringe

GEWINNE:

Die Gewinner und die Auflösung werden in der nächsten Ausgabe der 

1 2 3

4

7

6

em R

Viel Spaß 
beim Lösen des 

Rätsels!
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Bang u. Olufsen Design Fernseher für B 
u. O Sammler BO4, mit Standfuß, für 250 
Euro zu verk., Tel.: 05254/ 5546

Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich, 70 x 100, auch 
ohne Rahmen aufzuhängen, modern, 15 
Euro, Tel.: 05254/ 5546

7 Schmalztöpfe, grau/ blau versch. Grö-
ßen, von 5-15 Euro, Tel.: 05254/ 5546

Hochwertige, zierliche, elegante Club-
garnitur, Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel 
(Rollen) B.: 75 cm, T.: 69 cm + 2 Zwei-
sitzer-Sofas, B.: 1,40 cm, T.: 78 cm, Be-
zug: 100% Mohair, moosgrün, Rücken-
kissen Daunen, Sitzk. Latex, Rückseiten 
auch Mohair aus Platzmangel preisg. 
abzugeben, VHB, Tel.: 05252/ 3787

Gästebett (neu, mit Preisschild), Stahl-
rohrgestell + Matratze, klappbar, 1 antike 
Wanduhr ca. 1890 + 1 antiker kleiner 
Tisch ca. 1785, (ehemal. Häcksler), 1 
Kaffee/ Teeservice, 12-teilig (Tirschen-
reuth), 1 Essservice (Scherzer), 1 Chi-
nes. Teeservice, 2 Medion Home Han-
dys, 1 Drucker, Kopierer, Scanner, HP 
PSC 720 preisg. abzugeben, 1 Fax Sie-
mens 790 + 1 Kaffeemaschine (Braun), 
neuw., zu tauschen, VHB, Tel.: 05252/ 
3787

Nymphensittich + Wellensittiche zu 
verkaufen, Tel.: 0163/ 7198024

Gläser mit Schraubdeckel (450 G u. 
A.) bei Bedarf: B.L. Tel.: 0176/ 51121526

Künstler Leinwand vom LFD, Meter, 
1m breit, á 8 Euro VHB, und Mannsho-
he Staffelei, 49 Euro VHB, Tel.: 0176/ 
51121526 B.L.

Herren Outdoor Jacke, Gr. 52/54/XL, 
dunkelblau, warm gefüttert, modisch, 
Marke Globetrotter, neuwertig, Rücken-
lang 80 cm, 49 Euro VHB, Tel.: 0176/ 
51121526 B.L.  

Windmühle mit Sockel, handgearbeitet, 
1m hoch, Tel.: 05252/ 6639

Kettler Alu Rad, 7 Gang, 28 Zoll, Fede-
rung vorn + in Mitte, bis 210 kg belast-
bar, Sondermodell „Flair“, NP 770 Euro, 
Angebot für 399 Euro abzugeben, zahlrei-
cher Zubehör! Tel.: 05252/ 3496

VTech Kidi Magic Wecker Uhr, 50 leere 
Weinflaschen von 1958-1964, NVA Feld-
fernsprecher, Tel.: 0174/ 7447207

Gasflasche, blau, Campingaz 907 für 
20 Euro abzugeben, die Flasche ist leer 
und kann z.B. im SB oder beim Camping-
bedarf getauscht werden, Tel.: 05252/ 
4133

Waschmaschine, Top-Lader von Mie-
le, defekt abzugeben; Bücher-Kinder- u. 
Jugendbücher, Märchenbuch Samm-
lung, CD - Hörbücher Romane u. Kinder 
- Abenteuer u. Kinderlieder u. Märchen; 
Computertisch, Metall, hellgrau lackiert; 
VHS-Kaufkassetten, diverse Spielfilme 
etc.; Märchenbücher in vielerlei Art, Tel.: 
05254/ 4554

20 Tische 75 x 120 cm, á 33 Euro, 12 
Tische 75 x 70 cm, á 28 Euro,  4 variable 
Tische, zusammen 190 cm x 300 cm, á 
50 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Aus Restaurantauflösung Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Alte Kuckucksuhr mit Pendel und Melo-
die, 190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Wunderschöne 3 - Sitzer, 2 - Sitzer 
Polstergarnitur, dazu Hocker, Preis 250 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Terrassenstühle 6 Stück und Tisch, 
rund, aus Eisen, eloxiert, Stühle stapel-
bar und mit Auflagen, alles neuwertig 
und Abdeckplane, 220 Euro, Tel: 0160/ 
8513759

Ess- und Kaffeegeschirr, 80 Jahre alt, 
auch China blau als Kaffeegesch., VHB, 
Tel.: 0160/ 8513759

Truheneckbank (Massiv), gepolstert 
mit Stoff und mit Stühlen, Werkzeug-
bank mit Rollen, Rasentrimmer, Häcksler, 
gebr. Damenfahrrad von Kettler, 1 großer 
Kinderschreibtisch, sehr stabil, wunder-
schönes Kleid (Party oder Abiball) von 
Charivari (Peek & Cloppenburg), in der 
Gr. 170, in bordeaux/ braun, BMX Rad, 
20 Zoll, kaum benutzter Kettler Crosstrai-
ner, WII Sport + mehrere Spiele, kaum 
gespielt, Waveboard, Inliner von Fila, 
Gr. 38-41, Cocktailsessel, Tel.: 05252/ 
82354 ab 18 Uhr oder Tel.: 05252/ 4810 
ganztags

Meindl - Damen Wanderschuh, Gr. 
39 ½, nur 1 x getragen beim Oktober-
fest, 2-Mann-Zelt mit Wassersäule, Tel.: 
05252/ 4810 ganztags

Kinderreisebett Hauck, „Dream’n 
Play“, 120 x 60cm, blau/ anthrazit, neu 
22 Euro, Tel.: 05252/ 4290

Fernsehschrank mit drehbarer Glasplat-
te, 93 x 59 x 59 cm hoch, im Unterteil 
Gefache für Komponenten, NP 540 Euro 
für 30 Euro zu verkaufen, Tel.: 05252/ 
83746

Heimtrainer "Linda Evangelista" Raider 
für Arme und Beine, verstellbar, 25 Euro, 
Tel.: 05254/ 5546

20 Besucher- oder Seminarstühle, Bu-
che Natur, Chromgestell, stapelbar, sehr 
stabil, neuwertig, incl. Sitzkissen, 24 
Euro/ Stück, Tel.: 05252/ 975435

Rasenmäher - Toro, Handmäher mit 
Hinterradantrieb, gut erhalten, zu verk. 60 
Euro, Tel.: 0173/ 6772243

Geschirrspüler 45 cm, voll funktionsfä-
hig, teilintegrierbar, 60 Euro, schwarzes 
Metallbett, 140 cm x 200 cm, kaum ge-
braucht, mit Lattenrost und Matratze, 60 
Euro, Tel.: 05252/ 82972

Klapp-Integral-Helm für Motorradfah-
rer/in, rot, Gr. XL (ab 57 cm), NP 129 
Euro, wie neu, nur 25 Euro, Tel.: 05254/ 
66725

Großes Ölgemälde, 2m x 1m, Jagd und 
Stillleben, VHB, Tel.: 0160/ 8513759

Inline-Skater, Gr. 40 + Gr. 42, 1a-Zu-
stand, kaum gebraucht, je 10 Euro, Tel.: 
05254/ 66725

2 Bass-Reflex-Power-Boxen, für Auto 
oder Outdoor, 12 Volt-Batterieversor-
gung, Anschluss für MP3-Player oder 
Handy, Eingang 3,5 mm Klinkenstecker, 
B: 25 cm, H: 39 cm, T: 20 cm, super Po-
wer-Klang, Boxen können frei aufgestellt 
werden, z.B. im Garten für Party, sind mit 
Teppich bespannt, Tragegriffe, wie neu, 
zusammen 35 Euro, Tel.: 05254/ 66725

Eine neuwertige Klappcouch, 1 Mo-
nat alt, NP 298 Euro jetzt für 100 Euro 
abzugeben. Noch nicht drauf gelegen, 
ist im Altenheim versorgt, Tel.: 05252/ 
9157108 oder 0152/ 22499479

Relaxsessel (Hukla), Motor, dunkelgrü-
nes Leder, 250 Euro, Tel.: 05252/ 50897

Bistro-/Stehtisch neuw. stabil, Durchm. 
70 cm abzugeben, Tel.: 0162/ 8809076

Teppich, 250 x 350, Puppe Schild-
kröt, Bettwäsche original verpackt, Tel.: 
05252/ 82148

Größerer Posten Briefmarken zu ver-
kaufen. DR, BRD, DDR - Vordruckalben, 
Russland - Vordruckalben, Alte Welt, 
Ersttagsblätter, Ersttagsbriefe, Lose - Ki-
loware, Tel.: 05258/ 5059693

Habe etwa 50 schöne Weinrömer. Biete 
diese einzeln oder mehrere zum Verkauf 
an, Tel.: 05258/ 5059693

Porzellan Bierflaschen, Kröge, ideal 
als Deko für Partykeller und Gastrono-
mie, günstig abzugeben, Tel.: 05258/ 
5059693

28er Damen- oder Herrenrad, ohne 
Stange, 7 Gang m. Rücktr., silber/
schwarz, wenig benutzt, 150 Euro, Tel.: 
05252/ 81661

Großer TV, 100 Herz, gut erhalten für 50 
Euro, Tel.: 05258/ 5059693

Motorrad Lederkombi, gut erhaltener 
schwarzer Lederkombi in Gr. 46 von EYSEL 
Motor Sport. Jacke und Hose sind durch 
einen Reißverschluß trennbar. Mit Römer 
Nierengurt sowie Lederhandschuhe für 
100 Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

PA Lautsprecherstative, 2 robuste 
3-fach ausschiebbare Metall Stative für 
PA Lautsprecherboxen in schwarz mit 
Stativsicherung und kpl. zerlegbar für 50 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

Lichteffektgerät, Type: Rave 2 Moonflo-
wer, Musikgesteuert, Farbe: schwarz mit 
Ersatzlampe für 120 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05254/ 69896

Akkordeon Hohner Verdi 3N, 5 Regis-
ter, 120 Bässe, mit Koffer für 500 Euro zu 
verkaufen, Tel.: 05251/ 8780478

2 PA Lautsprecherstative, sehr robuste 
4-fach ausschiebbare Metall Stative für 
PA Lautsprecherboxen in schwarz und 
zerlegbar mit Stativsicherung für 50 Euro 
zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

Le Creuset, Backset, 3-teilig, neu, 
NP 141,85 Euro für 60 Euro oder auch 
einzeln, Backblech (38 x 35,6 cm), 
NP 34,95 Euro für 15 Euro, Etagere in 
Kirschrot, NP 69,95 Euro für 30 Euro und 
passende Vorratsdose "POTERIE" (19 
cm) in Kirschrot, NP 36,95 Euro für 15 
Euro. Abholung in Büren oder zzgl. Ver-
sand, Tel.: 0173/ 5424516

4 Küchenstühle Kiefer, zusammen 15 
Euro, 15 Einmachgläser 1 Liter u.. 1 ½ Li-
ter v. Weck, Gerrix u. Ruhrglas zusammen 
10 Euro, Herren Lederjacke, Gr. 54, sehr 
gut erhalten, 25 Euro, Tel.: 05252/ 82419

Verkaufe Trödelsachen, pro Kiste 5 Euro. 
Anrufen ab 11.00 Uhr, Tel.: 05257/ 5886

Aquarium, 1 m., ca. 180 L., in. Pumpe, 
Heizstab, Holzdeckel, 2 x 18 W. EGK A, 
2 Jahre alt, FP 80 Euro. Großer massiver 
Wohnzimmertisch, FP 20 Euro. Wärme-
pumpen Trockner v. Blomberg, 7kg, EGK 
A+ 12 Pro. LCD Display, 3 Jahre alt, 2 
Pers. Haus., FP 200 Euro. Versch. grö-
ßen Glasscheiben alle 13mm stark, FP 
10 Euro. Eckpolstergarnitur in Terracotta, 
FP 80 Euro. Deckenborden in Terracotta, 
ca. 20qm, FP 20 Euro. Rasenmäher, 6 PS, 
51 S. breite, 1. Hand, springt nicht an, FP 
50 Euro. Panorama Aquarium, 114 L., o. 
Deckel, FP 60 Euro. Versch. größen Holz-
fenster, FP 5 - 10 Euro. Aquarium 50er, 1 x 
15 W., FP 20 Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Verkaufe Tintenstrahldrucker Canon 
PIXMA iP 2700, selten benutzt, 25 Euro, 
Tel.: 05252/ 6872

Hochwertige Küche mit E-Geräten an 
Selbstabholer zu verkaufen, Preis VHB, 
Tel.: 0175/ 1648244

Suche Münzen, Briefmarken, Postkar-
ten, Telefonkarten, Orden, Abzeichen, 
Medaillen, Feldpost, Zinn, alte Krüge, 
usw., alles anbieten, Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Trödel Hausrat und Kleidung 
kostenlos abzugeben? Tel.: 0176/ 
43025694

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf und guterhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig 
abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694

Suche Küchen Spülmaschine, Tel.: 
0157/ 30480526

Wir suchen Antik u. Trödel Porzellan, 
Glas, Gemälde, Alte Technik, Werbung, 
Postkarten, Spielzeug, Schallplatten Hi-
Fi, Figuren, Design, Tel.: 0179/ 9869337 
oder 0160/ 4379972

Pflanzenfreunde: Wer tauscht mit mir 
Ableger? (z.B. wunderschön, blühend 
Kakteen), B.L. Tel.: 0176/ 51121526 

Runder Wohnzimmertisch, Eiche, hell, 
wie neu, von 100 cm auf 135 cm aus-
ziehbar, an Selbstabholer zu verschen-
ken, Kontakt Tel.: 05252/ 1891 

Ich suche eine Kellnerin: vor 5 Jahren 
in Bad Lippspringe im Palm Restaurant/
Vital Hotel habe ich sie gesehen und lei-
der nicht angesprochen. Ihr Name lautet 
wahrscheinlich Nadine, ihr Nachname 
lautet in etwa wie folgt oder ähnlich: (Fre)
czymmotka. Wer kennt sie oder könnte 
mir helfen. Alter ca. 23, hellbraune Haare 
- ich würde mich über einen Hinweis sehr 
freuen, Tel.: 0173/ 2610882

Sammler kauft alles z.B. aus Haus-
haltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Uhren, Porzellan, Bilder, Bücher, Mö-
bel, Figuren, Postkarten, Münzen u.v.m. 
- Bitte alles anbieten!!, Tel.: 05252/ 
9893112

Welche Frau mit Interesse an Theater, 
Kultur, Musik, Natur, Reisen, Literatur 
sucht studierten Mann (49) mit ähnli-
chen Vorlieben zur Freizeitgestaltung? Ich 
freue mich auf Zuschriften per E-Mail an: 
schoenemomente@gmx.net

Münzsammlung zu verkaufen: Sehr 
viele Silbermünzen, tlw. auch Medaillen, 
dabei z.B. aus BRD, Kanada, USA, Russ-
land, China etc., Tel.: 0176/ 82383873

Sammler sucht Münzen & Medaillen, 
z.B. 5 & 10 DM Münzen sowie Gold- und 
Silbermünzen aus aller Welt - Bitte alles 
anbieten, gerne auch ganze Sammlungen 
und Nachlässe!, Tel.: 05252/ 9893112

VERSCHIEDENES

VERKÄUFE

KOSTENLOSE PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: 

HEGGEMANNMEDIEN

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: Mittwoch, 01.06.2016

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Pulverbeschichtung von 
Autofelgen, Gartenzäune,

Metalle aller Art, 
Telefon 0173 5276965

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

springe
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Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Fit in der Schule? Bewährter, erfahre-
ner Förderlehrer mit viel Freude an sei-
ner Arbeit, erteilt qualifizierten, gezielten 
Nachhilfe-Unterricht in den Schulfächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch und Fran-
zösisch. Habe mich seit vielen Jahren 
im Förderbereich spezialisiert u. arbeite 
dort mit sehr guten Erfolgen! Ich bin 
engagiert, geduldig, absolut zuverlässig 
und hole jeden Schüler dort ab, wo er 
sich mit seinem Lernstand befindet! In-
teressenten melden sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. 
bei mir. Rufe baldmöglichst zurück! Kein 
Geld für Nachhilfe? Gern unterstütze ich 
Sie gegebenenfalls bei der Beantragung 
der Finanzierung! Tel.: 0176/ 31075884

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt 
Klavierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173/ 8307183

Handwerker, allround, 45 Jahre, sucht 
Arbeit aller Art, egal ob Haus-, Garten-
arbeiten, Reparaturen, etc., im Raum Pa-
derborn, Bielefeld und Umgebung, bitte 
alles anbieten, Tel.: 0171/ 7733360 

Sammler kauft Militaria von Keller bis 
Dach. Offiziersdolche, Orden, Ehrenspan-
gen, Fahnen, Uniformen und vieles mehr, 
Tel.: 05233/ 5124

Möchte einer kleinen Katze, gerne 4 - 5 
Jahre alt, auch jünger oder älter, weiblich 
ein neues Zuhause geben, Freigängerin, 
Tel.: 05252/ 939623

Verschenke gebrauchte Mörteltonne 
schwarz, 60 cm Durchmesser, 40 cm 
hoch. Abholung erforderlich. Abele, 
Ferrariweg 34, 33102 Paderborn, Tel.: 
05251/ 32462. Anrufe nicht zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr

Rentner sucht Reisefreund für Ur-
laubs-, Kultur- u. Bildungsreisen, im In 
und Ausland, Tel.: 05254/ 5546

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Silber 
und Tafelsilber (ab 80 gestempelt) und 
vieles mehr von Keller bis Dachboden! 
Tel.: 05233/ 5124 oder 0152/ 3652770

4 Winterreifen auf Stahlfelgen, Reifen: 
195/65 91T Ultra Grip 7+ von Goodyear 
5-Loch Felge: Fo 6X15 FO15014 15163 
154509 8795, 2 Winter gefahren, guter 
Zustand mit Radblenden 15 Zoll, für 250 
Euro zu verkaufen, Tel.: 05254/ 69896

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 
55/16, wie neu, nur 4000 km gel., gut 
ausgelagert, NP 490 Euro, für 360 Euro 
zu verk., Tel.: 05254/ 5546 Anrufbeant-
worter

4 Sommerreifen, ContiSportContact, 
mit Stahlfelge 205/55 R16, 4 Sommer-
reifen, A Klasse, 185/65 R15 Dunlop, 
Tel.: 05252/ 81311

Suche MZ oder Simson oder Vespa 
Roller PK 50, auch mit Mängeln oder 
ohne Papiere/ TÜV, Tel.: 0174/ 7447207

Elektrische Auto-Antenne, Hirschmann 
Autoantenne 12V Hit Auta 8900 S in neu-
wertigem Zustand für 35 Euro zu verkau-
fen, Tel.: 05254/ 69896

Opel Astra Combi, Bj. 99, 226.000km, 
101 Ps, 1,6 l., o. TÜV, 2. Hand, 1 Bremse 
vorne neu, 1 Radlagerschaden, fahrbe-
reit, 2 Ganz. Reifen, Öl, Filter, Schaltman-
schette, Batterie neu, hinten rechts und 
links getönte Scheiben, hinten Rückpark-
system, Tel.: 05258/ 6053671

Suche gut erhaltenen und gepflegten 
PKW, ca. 75 – 80 PS, 4 Türer, bis ca. 
3000 Euro, von privat, alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337 

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunter-
richt für Grundschüler/innen und Haupt-
schüler/innen, Tel.: 05252/ 8108680

Erfahrene Altenpflegerin sucht Arbeit 
im Haushalt und in der Altenpflege, hilft 
Tag und Nacht, Tel.: 05252/ 930704

Dt. Frau, 49 Jahre sucht Putzstelle, priv. 
Haushalt, ab 2,5 - 5 Std., Tel.: 0177/ 
1582253 o. Nachr. + Rufnr. auf Band 
sprechen, melde mich zurück

Klaviermusik für Ihre Trauung, Ge-
burtstag und sonstige festliche Anlässe, 
Tel.: 0173/ 8307183

Livemusik für Ihre Feier, als Duo oder 
Alleinunterhalter, auch mit Akkordeon 
und von CD, Tel.: 05251/ 8780478

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen, 
suche auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 
26296150

Brauchen Sie jegliche Hilfe? Z.B. für 
Einkäufe, etc., mehrmals in der Woche, 
Tel.: 0176/ 95928684

Suche jemand, der sich mit Computer 
gut auskennt, so ca. 2 x im Monat, be-
vorzugt Student/ Studentin, alles weitere 
persönlich, Tel.: 05252/ 9372997 ab 17 
Uhr

Mobile Friseurmeistern, Christina 
Schartner, Hochsteckfrisuren, Dauerwel-
le (wickeln in versch. Techniken), Haar 
einlegen, färben, Strähnen, Mob. Tel.: 
0157/ 57580867 

Fenster putzen nach Hausfrauenart, gut 
und günstig. Raum Delbrück & Salzkot-
ten. Bitte auf AB, Tel.: 05258/ 5059693 
sprechen. Rufe am selben Tag zurück

Suche Teilzeit Job (kein Minijob!) in PB 
uind Umgebung (Küchenhilfe, Kantine 
o. bei Reinigungsfirmen). Habe Berufs-
erfahrung, bin 49 Jahre, wbl. + polizl. 
Zeugnisse, Samstag und Sonntag gerne, 
Tel.: 0176/ 52290176

Mache priv. Gartenarbeiten im Raum PB 
u. näherer Ortschaften, Info unter (Gar-
ten Fee...) auch Urlaubspflege und kurzfr. 
Termine, Tel.: 0174/ 8319367

Rasen mähen, fegen, einfache Gar-
tenarbeiten für 2 - 3 Stunden, Autopf-
lege, bin 55 Jahre alt, männlich, Bad 
Lippspringe, Tel.: 05252/ 9159003 oder 
0175/ 83505377

Putze priv. Ihre Fenster (auch Fliesen 
Bad/Küche) + Deckenpaneelen, Außen-
fliesen von Grünspan, in PB + Nähe, Tel.: 
0162/ 3699787

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per an:

kleinanzeigen@
heggemannmedien.de

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

STELLENMARKT

Stellenanzeigen

VERSCHIEDENES

AUTOMARKT

VITAL HOTEL
★ ★ ★ ★

Wir brauchen Verstärkung!

Aushilfen/Minijobber
werden gesucht für die:

Hotelbar & Saunabar 
in der Westfalen Therme

Schriftliche Bewerbungen an:

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

Kaufe Wohnmobile 
und Wohnwagen 

Tel.: 03944-36160 · www.wm-aw.deFa.

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 015792323192

Alle Gartenarbeiten
zu Festpreisen!

HA & CO. Dienstleistungen
Tel.: 05251 78968

www.haco-dienstleistungen.de

Wir suchen aktive und zuverlässige 
Zeitungszusteller in den Bereichen

        Marienloh

Wir 
Zeit

Bewerben Sie sich telefonisch unter 05252 9653-0, 
oder per Email: verteilung@heggemannmedien.de

Machen Sie mit  und werden Sie Zusteller!
Ich verdiene mir was dazu!

FOS Jahrespraktikum 2016/17

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de
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Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwer-
tige ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit 
Balkon/Terrasse + Garage (von privat), 
inkl. ruhig, Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 
8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, 
EG, ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 
0160/ 95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als 
WG, im Raum Bad Lippspringe u. Alten-
beken, im Erdgeschoß oder mit Aufzug 
und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 9477351 
oder 0174/ 8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, 
ca. 60 qm, in Salzkotten, gern im Grünen 
und Terrasse, Tel.: 0176/ 43025694

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewoh-
nung in Paderborn Detmolder Straße, 
Cheruskerstraße, Heiersstraße, Tegel-
weg, bis 340 Euro warm, Tel.: 05251/ 
8790070

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lipp-
springe, zu mieten oder Kauf gesucht, 
3-5 Zimmer, Notfall und 100 Euro Beloh-
nung, Tel.: 0176/ 87126407 

Gehbeh. Nixdorf Frührentnerin sucht 
2 Z-K.B. mit Wanne und Fenster!!! Ter-
rasse oder Dachterrasse, barrierefrei, 
Raum Paderborn, ab sofort, Tel.: 0176/ 
86661964

Rentnerin, 65, alleinstehend, sucht 2-3 
Zi. Wohnung, EG oder 1. OG mit Terrasse 
oder Balkon, Aufzug, Keller und Tierhal-
tung, in PB-Südstadt, Stadtheide, PB 
Elsen, Tel.: 0176/ 27601850

Junger, berufstätiger Mann sucht 2-3 
Z. Wohnung, 50qm – 70qm, in BaLi., 
Mob. Tel.: 0152/ 37115866

Junge Familie (2 Kinder) suchen Woh-
nung, ab 4 Z., ca. 80qm, in BaLi., Mob. 
Tel.: 0157/ 59217012

Junge, berufstätige Mutter mit Kind 
(2 J.) sucht: 2-3 Z.-Wohnung in BaLi, 
ca. 60qm – 80qm, Mob. Tel.: 0177/ 
1582228

1-2 Z. - Wohnung, möglichst Stadtmit-
te, gesucht, Mob. Tel.: 0157/ 78622299 

Einzelperson sucht kleine Wohnung mit 
Balkon, oder Terrasse, ruhig, grün, lang-
fristig zu mieten. Gerne PB-Stadtheide, 
Marienloh oder Mastbruch. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 05251/ 8786586

B.L. 3 Zi. K.B. Balkon/Südseite, neu 
renoviert, 75 qm Wohnung im 1. OG 
mit Gartenbenutzung, Fahrradgarage u. 
Keller, nähe Minipreis/Combi u. Kurpark 
- auf Wunsch auch kurzfristig - für 450 
Euro KM + NK zu vermieten, Tel.: 05252/ 
53588 

Schlangen Oesterholz, 4 Zi., K, B, Ba., 
Gäste WC, 115qm, Stellplatz, Kellerraum 
plus Waschkeller, zu sofort zu vermieten, 
480 Euro Kaltmiete plus Nebenkosten, 
Anfragen unter Tel.: 0176/ 50143912 
oder Tel.: 05252/ 932407 ab 16.00 Uhr

B.L. neue 2. Zi. Whg. ca. 80qm, Kü., 
Bad, Balkon, komplett möbliert, Stell-
platz, ab 01.07.2016 zu vermieten, Tel.: 
0151/ 22211364 

Zu vermieten: Charmante 3 ZKB-DG-
Wohnung in Schlangen, großzügig ge-
schnitten, ideal für 2 bis 3 Personen, 
Südwestbalkon im 2-Familienhaus, Tel.: 
0171/ 5659241

Bürofläche in B.L. (150/ 300qm), auf 
Wunsch möbliert, Vorderflöß, KM – 420 
Euro, Tel.: 0173/ 5276965

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lipp-
springe, bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 
21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 
80 - 90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse (von 
privat), Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bit-
te alles anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 
500qm in Bad Lippspringe, Tel.: 0172/ 
9456370

Rentnerin sucht kleines Eigentums-
haus, EG! Mob. Tel.: 05252/ 53213 

Suche Haus/- o. Wohnung in Paderborn 
auf Rentenbasis, Eigentümer kann woh-
nen bleiben und erhält lebenslange Leib-
rente, Info Tel.: 0171/ 8981913 privat

NÄCHSTE AUSGABE 
am Mittwoch, 

den 01.06.2016

REDAKTIONSSCHLUSS 
ist am Mittwoch, 
den 25.05.2016

Paderborn. Ab dem 1. Mai hat Pader-
born ein neues Gästehaus. Das Motel 
Dominik empfängt seine Gäste in der 
Senefelderstraße 12c, im Gewerbege-
biet auf dem Dören.
Das Haus mit Vier-Sterne-Charakter 
verfügt über 17 Zimmer, davon 12 
Doppelzimmer, 4 Einzelzimmer sowie 
ein Suite. Alle Zimmer sind mit DU/WC, 
SAT-TV sowie modernster Designmö-
bel und Boxspringbetten ausgestattet. 
In erster Linie sind als Zielgruppe 
Dienstreisende und Montagearbeiter 
innerhalb der Woche angesprochen. 
Am Wochenende sind touristische 
Besucher der Paderstadt herzlich will-
kommen. 
Eigene Gastronomie wird im Haus 
nicht angeboten, aber ein Frühstück 
zum Preis von 4,50 Euro kann auf 
Wunsch bestellt werden.  Die Über-
nachtungspreise liegen bei  49 Euro 
für das Einzelzimmer und 65 Euro für 
ein Doppelzimmer. Zum Service des 
Motels gehören unter anderem eine 24 
Stunden Rezeption sowie hauseigene 
Parkplätze.

Neues Motel in Paderborn

Betrieben wird das Motel von dem seit 
über zwölf Jahren in Paderborn ansäs-
sigen Reiseveranstalter „KURTOUR 
Kur- und Wellnessreisen“, dessen 
Geschäftsräume sich innerhalb des 
Gebäudes befi nden. Kurtour vermittelt 
Kur- und Wellnessreisen direkt im Büro 

aber auch online und über eine der 600 
Agenturen bundesweit. Das Hotel und 
das Reisebüro freuen sich auf zahlrei-
che Besucher.
Besuchen Sie uns direkt im Haus oder
auf der Homepage: www.dominik-
motel.de oder www.kurtour.de

Schattenspiel – Das bin ich – 
und das ist mein Profil!

3-tägiger Workshop für Kinder und Jugendliche, Diözesan-
museum Paderborn, 3. bis 5. Juni – Kulturrucksack NRW

Paderborn. Im Rahmen des Kulturrucksacks NRW bieten der Kreis 
Paderborn und das Diözesanmuseum Paderborn vom 3. bis 5. Juni 
einen spannenden Workshop für 10-14-Jährige an: Die Produktion 
und Aufführung eines Schattenspiels unter der Leitung der erfah-
renen Künstlerin und Kunstpädagogin Mona Schäfer. In dem Thea-
terstück, das die jungen Schauspieler zusammen mit der Künstlerin 
entwickeln, geht es um die Frage nach der eigenen Identität. Gera-
de in den sozialen Netzwerken wie Whatsapp, Facebook oder Ins-
tagram werden Kinder und Jugendliche immer wieder mit der Er-
stellung ihres persönlichen Profils konfrontiert. Doch wer bin ich 
wirklich? Und was gebe ich von mir preis? Im Rahmen des Schat-
tenspiels – einer spannenden Performance aus Kunst, Theater und 
Musik – gehen die jungen Teilnehmer diesen Fragen in den Ausstel-
lungsräumen des Diözesanmuseums nach.

Der Workshop findet statt am Freitag, 3. Juni von 16-18 Uhr so-
wie am Samstag, 4. und Sonntag, 5. Juni, jeweils von 11-16 Uhr. 
Die öffentliche Aufführung des Stücks ist am 9. Juni, 19 Uhr vorge-
sehen. Veranstaltungsort ist das Diözesanmuseum Paderborn, die 
Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldeschluss ist der 27. Mai. Die Teil-
nehmerzahl  ist auf 10 begrenzt. 
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e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Lichtenau

Bad Wünnenberg

Salzkotten

Delbrück

Hövelhof

Bad Driburg

Nieheim

Steinheim
Schlangen

Bad Lippspringe
Bentfeld

Sande

Elsen

Scharmede

Paderborn

Horn-
Bad Meinberg

Büren

Borchen

Dahl

Wewer

Alten-
beken

Buke

Schwaney

Senne-
lager

Schloß
Neuhaus

Marienloh

Ben-
hausen

Neuen-
beken

Kohlstädt

Oesterholz

18.05. Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, 33102 Paderborn, 05251/ 49696

19.05. Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, Paderborn, 05251/ 2989661

20.05.  Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, 33189 Schlangen, 05252/ 7154

21.05. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, 33100 Paderborn, 05251/ 59533

22.05. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 282865

23.05. Rats-Apotheke, Fr.-Wilhelm-Weber-Pl. 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 99988

24.05. Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, 33100 Paderborn, 05251/ 66991

25.05. St.Florian-Apotheke, Florianstr. 6, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 25473

26.05. Bonifatius-Apotheke, Dr.Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn, 05251/ 4224

27.05. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/ 7187

28.05. Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/ 964930

29.05. Löwen-Apotheke, Kamp 25, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/ 23516

30.05.  Mühlenhof-Apotheke, Schloßstr. 10, 33104 Paderborn, 05254/ 99780

31.05. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, 33104 Paderborn, 05254/ 13369

01.06. Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, 33104 Paderborn, 05254/ 2150

Marienloh. Die Kolpingsfamilie Marien-
loh feierte ihr 20jähriges Jubiläum. Es 
stand unter dem Leitsatz von Adolph 
Kolping: „Wer Menschen gewinnen will, 
muss das Herz zum Pfande einsetzen!“ 
Viele Marienloher, Freunde und Mitglie-
der der Kolpingsfamilie waren der Ein-
ladung zum Fest gefolgt. Die 15 Banner 
der befreundeten Kolpingsfamilien aus 
den Nachbargemeinden gaben dem 
Festgottesdienst einen feierlichen Rah-
men. Den weitesten Weg hatten Kol-
pingschwestern und Kolpingbrüder 
aus Ochsenfurt im Frankenland zurück-
gelegt. Mit dieser Kolpingsfamilie be-
steht seit 14 Jahren eine Freundschaft.
Hauptzelebrant im Gottesdienst war 
Präses Heinz-Josef Löckmann. Die 
Festpredigt hielt Dompastor Monsigno-
re Alois Schröder. Anhand des Kolping-
zeichens („K“) stellte er das Profil je-
der Kolpingsfamilie dar. Dazu erläuterte 
er drei Aspekte eines Wortes von Adol-
ph Kolping: „Unser Wahlspruch aber 
ist: beten – lernen – arbeiten. Alles mit 
Ernst und doch mit Fröhlichkeit.“
Musikalisch begleitet und untermalt 
wurde der Gottesdienst von den Mu-
sikern der Familie Heemann aus Neu-
enbeken, das wie Marienloh zum 
Pfarrverbund Eggevorland gehört. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wur-
den die Besucher auf dem Kirchplatz 

musikalisch von den Klängen des 
Spielmannszugs Marienloh empfan-
gen. Nach dem Geburtstagständchen 
begann der offizielle Festakt im Niels-
Stensen-Haus. 
Die Vorsitzende Maria Halsband freute 
sich über die vielen Gäste aus Nah und 
Fern. In ihrer Festrede blickte sie mit 
Stolz und Freude auf das zurück, was 
die Kolpingsfamilie in den vergangenen 
zwanzig Jahren bis heute geleistet und 
erreicht hat. Sie bedankte sich bei allen, 
die ihre Zeit und Arbeitskraft geschenkt 
haben, um dieses Fest vorzubereiten. 
Zudem dankte sie allen anwesenden 
Kolpingern für das stets freundschaft-
liche Geleit unter  Geschwistern im Sin-
ne Adolph Kolpings.  

Grußworte überbrachten Präses Heinz-
Josef Löckmann, stellv. Bürgermeis-
ter der Stadt Paderborn Martin Pantke, 
Ortsvorsteher Matthias Dülme, für den 
Kolpingdiözesanverband Paderborn 
Konrad Bröckling, für den Kolpingbe-
zirksverband Paderborn Klaus Hölting 
sowie für den Gesamtpfarrgemeinderat 
Norbert Wenner. 
Ein Feuerwerk der guten Laune ver-
sprühte der Überraschungsgast: Der 
Bauchredner „Ette“  unterhielt die Gäste 
mit seiner Handpuppe „Lilly“. Mit einem 
reichhaltigen Torten- und Kuchenbuffet 
klang der Festtag am späten Nachmit-
tag aus.  
Die Kolpingsfamilie Marienloh wurde 
von 14 Kolpingschwestern und Kol-
pingbrüdern am 19. März 1996 ge-
gründet. Der Aufbau dieser Kolpings-
familie wurde tatkräftig unterstützt und 
begleitet vom damaligen Bundespräses 
des Internationalen Kolpingwerkes und 
heutigem Dompastor Monsignore Alois 
Schröder. Es war sein Herzenswunsch, 
in seiner Heimatgemeinde Marienloh 
eine Kolpingsfamilie zu gründen. Heu-
te zählt die Kolpingsfamilie Marienloh 
86 Mitglieder.

Kolpingsfamilie Marienloh feierte Jubiläum

Freuen sich über das 
Jubiläum ihrer Kol-
pingsfamilie (v. l.): 
Karl-Heinz Halsband 
(Kassierer), Renate 
Lücking (Schriftführe-
rin), Präses Heinz-Jo-
sef Löckmann, Maria 
Halsband (1. Vorsit-
zende) und Franz-Jo-
sef Halsband (Ban-
nerträger) Dompastor 
Msgr. Alois Schröder.

20 Jahre Kolping

Nach dem Gottesdienst standen 

die befreundeten Kolpingsfami-

lien mit ihren Bannern Spalier.

AWO TAGESFAHRT
Bad Lippspringe. Die AWO Bad Lippspringe fährt am 27. Mai nach 
Nieheim, Kreis Höxter zum Westfalen Culinarium. Auf insgesamt 
3.000 m² kann man im Westfalen Culinarium entdecken, was ein 
gutes Bier ausmacht, wie die Löcher in den Käse kommen, war-
um der westfälische Schinken so würzig schmeckt und wie ein klei-
nes schwarzes Brot mit dem schönen Namen Pumpernickel über die 
deutschen Grenzen hinaus bekannt wurde. Jedes Museum zeigt, wo 
die kulinarischen Wurzeln der Westfalen liegen und wie man sie heute 
noch finden kann.  Im Museum gibt es die Möglichkeit zu Kaffee und 
Kuchen oder zu einer deftigen westfälischen Brotplatte.
Abfahrt 13 Uhr  an der Gaststätte Anders (früher Oberließ) – Rückkehr 
gegen 18 Uhr. Unkostenbeitrag 15 Euro für Fahrt und Eintritt. Es sind 
noch einige Plätze frei. Anmeldungen bitte bis zum 24.5. an Mech-
tild Rothe, Telefon 05252/51617 oder m.rothe@awo-paderborn.de.
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